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Deutſches Reich .

Zur Miniſterkriſis .
* Manuheim , 18 . Juni . Der gulunterrichtete Berliner

Korreſpondent der „Münchn . Allg . Ztg . “ ſchreibt in ſeinem Blatte :

Von denjenigen , die ſo leichten Herzens über Kriſengerüchte
und den möglichen Rücktritt des Reichrkanzlers und des Staats⸗

ſecrekärs des Auswärtigen in allernächſter Zeit ſprachen , wurden

außer manchen andern beſonders auch zwei Geſichtspunkte über⸗

ſehen : daß am Vorabend des Beſuchs des Kaiſers in St . Peters⸗

burg ein Wechſel im Reichskanzleramte kaum anging und daß
am Tage nach Schluß eines Proceſſes , in dem es ihm gelungen

war, ſo manchen tiefen Schaden aufzudecken , Frhr . v. Marſchall

nicht als ein Opfer ſeiner Gegner fallen durfte . So wird der

vom Kaiſer aus eigenſtem Entſchluſſe eröffnete Weg zur Löſung
einer Kriſis , die zu Anfang dieſer Woche raſch fortzuſchreiten

drohte , von allen Freunden einer ruhigen Entwicklung begrüßt
werden . Dr . v. Miquel hat ſich in ſeiner zweiſtündigen

Beſprechung mit dem Fürſten Hohenlohe am 14. d. M. dem

Bernehmen nach leicht über alle Punctationen verſtändigt , die

für die Uebernahme der Vicepräſidentſchaft des preußiſchen
Stagtsminiſteriums in Betracht kommen . Von widerſtreitenden

Tendenzen , wie zwiſchen Hru . v. Boetticher und Hrn.
v. Miquel kann nun , wenn Erſterer ausſcheidet , nicht mehr die

Rede ſein . Dadurch , daß Herr v. Miquel zu JFunktionen be⸗

rufen wird , die allezeit beſtanden , iſt auch das Gerede von dem

„Vizekanzler “ hinfällig , neben dem der Kanzler nur noch eine

Hekorative Rolle zu ſpielen hätte . Verfrüht mag es ſein , dem

künftigen Verhältniß zwiſchen den Herren v. Marſchall und v.

Miquel nachzuforſchen . Des Erſteren Urlaub dauert noch zwei ,

gegebenen Falls drei Monate . Zur Kennzeichnung der Lage iſt

nachzutragen , daß aus ſehr guter Quelle verlautet , die Initia⸗
tive zur Berufung Herrn v. Miquels zum Vizepräſidenten des

Staatsminiſteriums ſei vom Reichskanzler Fürſten Hohenlohe
ſelber ausgegangen . Herr v. Miquel hat zwar , ſeitdem er ſeinen
entſcheidenden Entſchluß gefaßt , wieder Bedenken geäußert , ob

ſeine Kräfte für die neue Aufgabe ausreichen werden . Aber

man glaubt doch , daß er die Leitung des Finanzminiſteriums ,
wo die Wurzeln ſeiner Kraft und insbeſondere ſeines Anſehens

beim Kaiſer liegen , beibehalten werde⸗

Die Berufung Dr . Schell ' s nach Freiburg .

Manuheim , 19 . Juni . Zu dem Gerücht von der Be⸗

rufung des Dr . Schell an die Freiburger Univerſität wird den

„ Münch . N. . “ geſchrieben :
Rektor Dr . Schell in Würzburg ſoll nach Mittheilungen

aus Baden für die Berufung an die kheologiſche Fakultät der

Univerſität Freiburg i . B. in Ausſicht genommen ſein . Inwie⸗

weit an der Sache etwas Wahres iſt , läßt ſich augenblicklich
nicht ſagen . Die Thatſächlichkeit des Projektes würden wir um

deßwillen mit einem gewiſſen Erſtaunen aufnehmen , weil ſie für

die kirchenpolitiſche Stimmung in beiden Lagern nicht ohne

ſymptomatiſche Bedeutung wäre . Freiburgs theologiſche Fakultät

hat ſeit Dezennien eine Anzahl von Männern beſeſſen , die gegen

gewiſſe Tendenzen in der kirchlichen Entwicklung mehr oder

minder offen Front machten . Einſt war es Profeſſor Hirſcher ,
deſſen Schell verwandte Geiſtesrichtung auf die denunziatoriſche
Oppoſition der Jeſuiten ſtieß ; ſpäter kamen Männer wie

Adalbert Maier , Köſſing , König u, A, , die in einzelnen Dingen

ihre eigene Ueberzeugung hatten ; neuerdings iſt Hofrath F. X.

Kraus der erkorene „ Liebling “ der Parteiführer . Eine ange⸗

nehme Situation iſt es zur Zeit abſolut nicht , mit den Anſichten

des Herrn Schell unter den reißenden Wölfen des Herrn Wacker
leben zu ſollen . Prof . Dr . Schell dürfte ſeine Vaterſtadt genau

kennen . Um ſo geſpannter wären wir auf eine Beſtätigung der

umlaufenden Gerüchte .
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Die 25jährige Wirkſamkeit der Reichspoſt
in Baden .

Eine hochintereſſante und feſſelnd geſchriebene Schrift haben die

Kaiſerlichen Oberpoſtdirektoren Heß⸗Karlsruhe und Dehn⸗Konſtanz
über die 25jährige Wirkſamkeit der Reichspoſt in Baden in den

Jahren 1872 —1896 herausgegeben . Die hübſch ausgeſtattete , mit

keichem Kartenmaterial verſehene Broſchüre umfaßt 34 gedruckte
Großoktav⸗Seiten . In der Einleitung wird geſagt :

Handel , Schifffahrt und Induſtrie , ein ſtarker Fremdenzufluß ,
die geſegneten Bodenverhältniſſe der fruchtbaren Rheinebene und die

Lage des Landes an der verkehrsreichen Südweſtecke Deutſchlands ,

alle dieſe Faktoren haben dahin zufammengewirkt , daß das Poſt⸗
weſen des Großherzogthums Baden ſchon ſeit langer Zeit ſich einer

kräftigen Entwickelung zu erfreuen hatte , Betrachtet man den Zeit⸗

raum 1859 —1869 an der Hand der Statiſtik , ſo ergibt ſich , daß

innerhalb deſſelben der Geſammtbriefverkehr Badens ( ankommend

und abgehend , jedoch ohne den Tranſitverkehr ) von 9,333,000 auf

23,393,000 Sendungen , d. i, um rund 150 pEt , gewachſen iſt , während

in der gleichen Zeit der Poſtzeitungsverkehr eine Steigerung von

5,081,000 auf 14,633,000 Nummern , d. i. um rund 188 pCt . , und

der Packet⸗ und Geldbriefverkehr eine ſolche von 1,567/,000 auf

2,185,000 Stück , mithin um 39 pEt , erfahren hat . Dieſe Zahlen

werden genügen , um einen vollgültigen Beweis zu erbringen für den

ſche en Geiſt und das rüſtige Streben der ehemaligen badi⸗
en Poſt.

Da kam der deutſch⸗franzöſiſche Krieg , und noch ehe das Deutſche
Reich wieder aufgerichtet war , entſchloß ſich Großherzog Friedrich

n von Baden , der mit voller Herzenswärme für die deutſche Einheit

wirkende patriotiſche Fürſt , zwiſchen Baden und dem Norddeutſchen
Bunde ein feſteres Band zu knüpfen und das badiſche Poſt⸗ und

Agedde en demjenigen des Norddeutſchen Bundes anzu⸗

gliedern .
25 Jahre ſind ſeitdem verfloſſen , eine verhältnißmäßig kurze

Spanne Zeit , aber reich an großen und glänzend gelöſten Aufgaben ,
Aufgaben , welche das Landespoſtweſen eines einzelnen deutſchen

Staates niemals hätte löſen können . 55 es doch der Anregung und

dem raſtloſen Betreiben der deutſchen eichspoſtverwaltung zu ver⸗

danken , daß eine große Poſtgemeinſchaft , der Weltpoſtverein , alle
Kulturſtaaten der Erde zu friedlichem Verkehr vereinigt ,

An der Ausgeſtaltung des deutſchen Poſt⸗ und Telegraphen⸗
weſens hat Baden jederzeit einen hervorragenden Antheil genommen :

Petition gegen die Innungs⸗Novelle .

Maunheim , 19. Juni . Gegen die Innungsnovelle iſt noch

in letzter Stunde beim Reichstag eine Petition eingelaufen , welche

ein übereinſtimmendes Urtheil von Arbeitgebern und Arbeit⸗

nehmern darſtellt . Sie betrifft die geplanten Innungs⸗

Schiedsgerichte und iſt von ſämmtlichen Milgliedern des

Berliner Gewerbegerichts⸗Ausſchuſſes . ſowohl aus dem Stande der

Arbeitgeber ( mit Ausnahme eines Mitgliedes dieſer Kategorie ) wie

Arbeitnehmer unterzeichnet . Die Petition macht auf die ſchweren

Gefahren aufmerkſam , welche der gewerblichen Rechtſprechungz drohen ,

falls die Vorlage Geſetz würde . Die Schleunigkeit und Billigkeit
des Verfahrens bei den Gewerbegerichten beruht darauf , daß die⸗

ſelben eine umfaſſende und daher fortlaufende Thätigkeit haben .

Das einzelne Innungs⸗Schiedsgericht würde viel zu ſelten einen

Streitfall erleben , um regelmäßige Terminstage abhalten zu können ;

andererſeits würden alle Innungs⸗Schiedsgerichte zuſammengenommen
den Gewerbegerichten faſt das geſammte Handwerk entziehen , und ſie

ausſchließlich zu einem Gerichtshofe für Streitigkeiten zwiſchen Groß⸗

induſtriellen und ihren Arbeikern machen . Dieſe Zerſplitterung der

Thätigkeit würde auch eine Erhöhung der Koſten zur Folge haben

müſſen . Die bisherigen Erfahrungen der Innungs⸗Schiedsgerichte ,

Angeni, überhqupt bekannt geworden ſind , ſejen entſchieden

ungünſtig .
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Zum Rücktritt des Präfidenten Dr. Bödiker .
* Berlin , 18. Juni . Präſident Dr . Bödiker iſt bekanntilch

nach Genehmigung ſeines Entlafſungsgeſuches von der Leitung des

Reichsverſicherungsamtes zurückgetreten . Die Gründe mögen in

Meinungsverſchiedenheiten mit dem Staatsſecretär des Reichsamtes
des Innern , die vor wenigen Monaten auch im Reichstage zur

Sprache gebracht wurden , ſowie darin liegen , daß Dr . Bödiker mit

den Abänderungsvorſchlägen , die zu den auf Entlaſtung des Reichs⸗

verſicherungsamtes von einem Theile ſeiner bisherigen Thätigkeit ab⸗

zielenden Geſetzesvorlagen gemacht ſind , nicht einverſtanden iſt . Jeden⸗

falls iſt ſein vorzeitiges Ausſcheiden aus ſeiner wichtigen ſocialpoli⸗

tiſchen Stellung lebhaft zu beklagen , denn er war hier , wie ſelten

einer , der rechte Mann am rechten Platze . Dreizehn Jahre hat Dr .

Bödiker an der Spitze des Reichsverſicherungsamts geſtanden , deſſen

geiſtiger Schöpfer und Entwickler er in erfolgreicher Wirkſamkeit ge⸗

weſen iſt ; ſein Name hat ſich in der goldenen Praxis wie in der

grauen Theorie , bei den Arbeilgebern wie bei den Arbeitern ,

im Inlande wie nicht minder in weiten Kreiſen des Auslandes

des beſten Klanges zu erfreuen , deutſche Hochſchulen haben

ihn zum Ehrendoctor erkoren , deutſche Städte haben

ihn zum Ehrenbürger ernannt und Straßen mit ſeinem
Namen belegt ; wenn er jetzt ausſcheidet , ſo wird die Zahl derjenigen ,

die die Thatſache des Rücktritts beklagen , recht groß und allgemein

ſein . Dr . Bödiker hat ſich ſowohl durch die Organiſation zur Durch⸗
führung der Unfallverſicherung und der Invaliditäts⸗ und Altersver⸗
ſicherung , wie durch Ausbildung des materiellen Rechtes dieſer Ver⸗

ſicherungen große und bleibende Verdienſte erworben und eine Rieſen⸗

aufgabe in glücklichſter Weiſe erledigt . Namentlich hat er auch da⸗

für geſorgt , daß die Rechtſprechung des Veichsverſicherungsamtes
frei von jedem engherzigen , büreaukratiſchen Geiſte geblieben und in

wahrhaft humanem Sinne durchgeführt iſt , ſo daß dem Reichsver⸗
ſicherungsamte auch aus den Arbeiterkreiſen volles Vertrauen ent⸗

gegengebracht wird . Ueberhaupt gibt es kaum eine Bevölkerungs⸗

klaſſe oder Partei in Deutſchland , welche die auch im Auslande hoch⸗

geſchätzte Thätigkeit des erſten Präſidenten des Reichsverſicherungs⸗

amtes nicht voll anerkennte , und es iſt gewiß , daß Dr . Bödiker unter

den Vorkämpfern unſerer ſozialpolitiſchen Geſetzgebung ſtets mit in

erſter Reihe genannt werden wird .
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geerntet, Es wird

Poſt und Telegraphie in den 25
einer näheren

ſchnell heimiſch gemacht und rühmliche Erfolge

daher am Platze ſein , das , was

Jahren von 1872 bis 1896 in Baden geleiſtet haben ,

Betrachtung zu unterziehen .

Die Geſammtzahl der Poſtanſtalten iſt ſeit 1872 um rund 205 pCt . ,

diejenige der Telegraphenanſtalten um 613 pCt . geſtiegen . Anfang
1872 kamen auf 2885 Einwohner und 29,75 Quadratkilometer eine

Poſtanſtalt , im Jahre 1896 eine ſolche ſchon auf 1117 Einwohner

und 9,76 Quadratkilometer . 1872 betrug die Geſammtzahl der Poſt⸗

anſtalten 507 , Ende 1896 1545 . Telegraphenanſtalten gab es 1872

128 und 1896 877 .

Ueber Mannheim wird in der Broſchüre geſagt : Beſondere

Erwähnung erheiſchen die Verkehrsverhältniſſe der Stadt Mann⸗

heim , in welcher Handel , Induſtrie und Schifffahrt ſich zu hoher

Blüthe entfaltet haben . Mannheim , am Ende der Berichtsperiode
in die Reihe der Großſtädte eingetreten ( 1872 : 39,620 , 1897 :

101,000 Einwohner ) , iſt als die wichtigſte Handelsſtadt Süddeutſch⸗
lands zu bezeichnen und verdankt ſeine Bedeutung , ſoweit die
natürlichen Faktoren in Betracht kommen , vornehmlich ſeiner

günſtigen Lage am Endpunkte des regelmäßig offenen Großſchiff⸗

fahrtsweges auf dem Rhein . Mannheims geſammte Güterbewegung ,

die in Empfang und Verſandt zu Waſſer und mit der Bahn im

Jahre 1872 : 1,219,853 Tonnen betrug , iſt bis zum Jahre 1896 in

regelmäßigem Wachsthum auf 7,304,935 Tonnen geſtiegen . Von

dieſem Verkehr entſtelen auf den Rhein und Neckar 1872 : 418,513

Tonnen , 1896 : 4,182,482 Tonnen , auf die Eiſenbahnen 1872 : 801,340

Tonnen , 1896 : 3,122,453 Tonnen .

Es dürfte wenige Plätze geben ,
Vortheile des Zuſammenwirkens von

dem Beobachter deutlicher aufdrängen , als gerade

richtiger Würdigung diefer Vortheile geleitet , hat denn auch die Gr .

Regierung dem Ausbau der Mannheimer Bahn⸗ und Hafenanlagen
ihre beſondere Fürſorge zugewendet . Von den im Jahre 1896 in

einer Länge von 19,8 Klm . im Betriebe geweſenen Verladeufern der

verſchiedenen Häfen am Rhein und Neckar ſind 18 Klm . mit Schie⸗

nengeleiſen ausgerüſtet und dem unmittelbaren Güteraustauſch zwiſchen

Waſſer⸗ und Eiſenſtraße dienſtbar gemacht.
Als Gegenſtände des Groß⸗ und Speditionshandels , der dieſe

Verkehrseinrichtungen jahraus jahrein nutzbringend beſchäftigt , kom⸗
men hauptſächtich in Betracht Getreide , Mehl und Mühlenfabrikate ,

an denen die wirthſchaftlichen
Eiſenbahn und Schifffahrt ſich

Maunheim . Von

Seltſenſte und verbreilelſte Jeitung in Mannheim und Amgegend. G, danmien Mann

Nr . 165 . Sonntag , 20 . Juni 1897 . ( elephon⸗Ar . 2l8 . )

[ Aus Stadt und Land.
Maunheim , 20 . Juni 1897 .

* Das Erbgroßherzogliche Paar erfährt in Koblenz reiche

Sympathiebeweiſe ſeitens der Bevölkerung . So hat derMännergeſang⸗

verein St . Caſtor, lt . „Breisg . Ztg . “ vor kurzem eine Serenade dargebracht
und zwar ſaug er vier Lieder . Nachdem die Sänger Aufſtellung genommen

hatten , übergab der Vorſitzende des Vereins , Herr Werner , der Erb⸗

großherzogin ein ſchönes Blumenſtück , das in Form einer Harfe mit

Bändern in den badiſchen Farben aus prächkigen Roſen beſtand .

S . Kgl . Hoheit hatte inzwiſchen das kunſtvoll ausgeſtattete Programm

durchgeſehen und ſprach ſchon im Voraus herzlichen Dank für die

ihm darzubringende Serenade aus . In Freiburg hatte man ihm

bei ſeinem Abſchied mit den Klängen des deutſchen Liedes das Ge⸗

leite zum deutſchen Rhein gegeben . In der Darbringung der Sere⸗

nade finde er und ſeine Gemahlin den ſchönſten Anknüpfungspunkt
für ſeinen dauernden Aufenthalt am ſchönen Strom : Und nun nahm

der Vortrag der einzelnen Lieder ſeinen Anfang . Nach jedem Liede

knüpften die hohen Herrſchaften mit dem Präſidenten und Dirigenten

eine Unterhaltung an . Am Schluß ließ ſich der Erbgroßherzog durch

den Vorſitzenden jeden Sänger einzeln vorſtellen und redete einige

Herren noch beſonders an . Auf Wunſch der Erbgroßherzogin wurde

noch ein Volslied „ Nach der Heimath “ von Kromer geſungen . Mit

herzlichen Dankesworten verabſchiedeten ſich die hohen Herrſchaften

von den Sängern , welche hocherfreut über die überaus huldvolle
Aufnahme waren .

* Rationalliberaler Verein Maunheim . Morgen Soantag ,

20. Juni , Nachmittags ¼4 Uhr , findet im Gaſthaus zum Ochſen in

Edingen eine Verſammlung ſtatt , zu der die Freunde in Stadt

und Land ergebenſt eingeladen werden . Herr Reichstagsabgeordneter

Baſſermann wird über die Thätigkeit des Reichstags Bericht erſtatten .
Abfahrt Mannheim . 45 ab Friedrichsbrücke .

70 . Geburtstag des Herrn Kommerzienraths Karl Laden⸗

burg . Zahlreiche Ehrungen wurden Herrn Kommerzienrath Karl

Ladenburg an ſeinem heutigen 70. Geburtstag zu Theil , deren

Verlauf beredtes Zeugniß gab von der Hochachtung und Liebe , die

dem Jubilar in den weiteſten Kreiſen der hieſigen Bürgerſchaft und

weit über die Mauern unſerer Stadt hinaus entgegengebracht wird .

Von den frühen Morgenſtunden an gaben im Ladenburg ' ſchen Hauſe ,
das mit Blumen reich ausgeſchmückt war , die Glückwünſchenden ſich

die Thüre in die Hand . Naſch häuften ſich die ſinnigen Geſchenke ,

die dem verehrten Jubilar zum Angebinde gebracht würden und die

größtentheils aus herrlichen Arrangements duftender Kinder Floras

beſtanden . Nach 11 Uhr erſchien eine Deputation des Stadt⸗

raths unter Führung des Herrn Oberbürgermeiſters B eck , welch

letzterer in einer meiſterhaften Anſprache die geſchäftliche
Thätigkeit des Jubilars und ſeine hervorragenden Verdienſte
um den wirthſchaftlichen Aufſchwung unſerer Stadt hervorhoh .

Die Handelskammer erſchien unter Vortritt ihres Präſi⸗

denten , des Herrn Geheimen Kommerzienraths Ph . Diffene ,
der in herzlichen tiefempfundenen Worten die Glückwünſche des

Mannheimer Handelsſtandes , der dem Bankhauſe W. H. Ladenburg

Söhne ſo viel zu danken hat , übermittelte . Weiter ließen gratuliren
die Badiſche Bank durch ihre Herren Direktoren N euſtadt
und Speier ſowie mehrere Mitglieder des Aufſichtsrathes , und

das Großherzogliche Inſtitut durch das Verwaltungsraths⸗

mitglied Gymnaſiumsdirektor Haug und Frl . A. Sammet .

Weiter ſandten Deputationen alle induſtriellen und ſonſtigen

Etabliſſements , in deren Vorſtand oder Aufſichtsrath der

Jubilar iſt , ſo die Oelfabrik , die Zuckerfabrik Waghäuſel

w. Das Büreauperſonal der Firma

g u. Söhne erſchien vollzählig und überreichte eine kunſtvoll

angefertigte Adreſſe . Selbſtverſtändlich ließen es ſich auch die poli⸗

tiſchen Geſinnungsfreunde des Herrn Kommerzienraths Karl Laden⸗

burg nicht nehmen , ihrem hochverehrten und verdienten Parteifreunde

an ſeinem heutigen Ehrentage die herzlichſten und innigſten Glück⸗
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Gewürze und Droguen , Salz , künſtliche Düngemittel , Harze , Baum⸗

wolle und Wolle , Pappwaaren .
Von den Erzeugniſſen der hoch und mannigfaltig entwickelten

Induſtrie ſind hervorzuheben die zahlreichen Fabrikate der chemiſchen

Großinduſtrie wie Holzzellſtoff , Kunſtdünger , Theerpräparate , Anilin⸗

farben , pharmazeutiſche Artikel , verflüſſigte Gaſe , Säuren und Salze

aller Art ; die Erzeugniſſe der Maſchineninduſtrie wie Lokomobilen ,

landwirthſchaftliche Maſchinen , Krahnen und Waagen , Armaturen ,

hydrauliſche und andere Preſſen , Schiffe und Brücken , Stellwerke ,

Weichen und anderer Eiſenbahnbedarf , Gas⸗ und Benzinmotore und

Motorwagen , Fahrräder u. a. . , ferner Cement , Roh⸗ und Spiegel⸗
glas , Weich⸗ , Hartgummi⸗ und Celluloidwaaren , Tapeten , weiter

Oele , Zucker , Mehl⸗ und Mühlenfabrikate , Bier , Spirituoſen , Tabak

und Eigarren , Lacke und Glaſuren , Bettfedern und vieles Andere .

An der Entwickelung und Vergrößerung des Mannheimer Ver⸗
kehrs hat die Reichspoſtverwaltung den regſten Antheil genommen .

In welchem Maße dies der Fall war , dafür liefern folgende Zahlen

den beſten Beweis . Der Poſt⸗ und Telegraphenverkehr Mannheims

hat betragen in Tauſenden :
Briefpoſtſendungen :

un ſ.
Ladenbur

Ankunft Abgang Zuſfammen
1872 : 2,584 3,000 5,584
1896 : 11,025 14,277 25,302

Poſtanweiſungen : ;
in 1000 Mark

Ankunft Abgang Zuſammen
1872 : 2,159 1,277 3,486
1896 : 60,202 24,279 84,481

Packet⸗ und Werthſendungen :
Ankunft Abgang Zuſammen

1872 : 286 266 502

1876 : 622 64³ 1,265
Telegramme :

Ankunft Abgang Zuſammen
1872 : 97 87 184

1896 : 264 322 586

Eigens für das Hafengebiet iſt eine Poſtanſtalt ( Mannheim 4,

nur mit Annahmebefugniſſen ) eingerichtet . An der etatsmäßigen Ge⸗

ſammteinnahme der Verkehrsämter in Mannheim von 1,949,841 M.

im Jahre 1896 hat dieſe Poſtanſtalt mit 284,387 M. Antheil , darunter

an Telegrammgebühren 30,009 M. Eingelieferte Briefſendungen

werden in Mannheim 4 im täglichen Durchſchnitt 3,875 Stück be⸗
Oelſaaten , Petroleum und andere Oele und Fette , Kohlen und Eiſen ,

auf dem wohlvorbereiteten Boden hat das Reichspoſtinſtitut ſich Holz , Tabak , Hopfen , Wein , Bier , Spiritus , Zucker , Kaffee , Reis , arbeitet .
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2. Gelte⸗

General⸗ Anzeiger Maunbelm , 20 , Junwünſche , die den Jubfkar ſſchilſch auf das Höchſte erfreuten , darzu⸗ ſſchießen ; nur dadurch , daß ſich ein Poliziſt raſch auf ihn warf , Das Blakt bezeichnet gleichzeikig das Gerücht über die Gründungund zwar erfolgte dies durch eine Deputation beſtehend aus konnte er daran verhindert werden .
einer 51

reg
55 Bank ie e aersgeebes

en Herren Hermann Glaſer, Prof . Mathy , Dr . Adolf Clemm 15 Petersburg , 19. Juni . Nach dem geſte 10
und W. Bouquet . 927 Fühner ſeer Helt Glaſer , Theater , Kunſt und Wiſfenſchaft .

Bulletin iſt das Befinden der Kaiſerin ein vorzügliches . Die Kräfte
verlas folgendes Schreiben der Partei an den Jubilar : Tonkünſtlerverſammlung . Um ausgeſtreuten unwahren Be⸗ nehmen wieder zu. Die Kaiſerin iſt auf dem Wege vollſtändigerHochgeehrter Herr und werther Freund ! hauptungen ganz entſchieden entgegenzutreten , ſehen wir uns genöthigt , Genſi 5 1 die 9 bircae erfolge iſt bei

1
Am heutigen Tage vollenden Sie das 70. Jahr eines ſchönen hier die Erklärung abzugeben daß wir mit dem Bericht über das der Nährung durch die Kaiſerin ſelbſt durchaus erfolgreich. 15

keichgeſegneten Lebens . Die Feier dieſes Tages erweckt in den ver⸗
Per die Erklärung 5 91 Zei welcher in

de Numeer 180 , Chriſtiauia , 18. Juni . Der Zollausſchuß beantragte die Er , Sſchiedenſten Kreiſen unſerer Vaterſtadt , unferes engeren Heimathlan⸗ ] Tonkünſtlerfeſt in der „ Köln . Zeitung “ , we cher in der
Num 5 mächtigung der Regierung , Stationen gegenüber Maximalſätzen zur fir

des und weit über die Grenzen dieſer engeren Gebiete hinaus , wo des „ General⸗Anzeigers “ abgedruckt wurde , nicht das Geringſte zu Anwendung zu bringen , welche Norwegen ungünſtiger als andee 5
Ihre gemeinnützige , ſegensreiche Thätigkeit im öffentlichen Leben und thun haben . Der Berichterſtatter der „ Köln . Zeitung “ iſt uns eine Staaten behandeln . 8 8
an der Spitze eines Handel und Verkehr befruchtenden Welt⸗

fremde , völlig unbekannte Perſönlichkeit. 1 11 9 185
Rekonvaleszens des Kronprinze

äf 7 Jahr Ihrer Wirkſanmnkei 25 8 2 5 5 nmimmt einen normalen Verlauf .
4 9 c 90 A ee 5 Spielplan des Großh . Hof⸗ und Nationaltheaters in 5 Prätoria, 155 Juni . Die Antwort der Regierung von Tranz , fe
Vor Allem freut ſich dieſes Tages die Partei , der Sie ſeit langen Maunheim in der Zeit vom 20. Juni bis 27. Jum . Sonntag , 20 . : paat auf die Depeſche Chamberlains wurde heute imVolksraad he
Jahren in hervorragender Weiſe angehören , der Sie ſtets ein eifriger ( . Mignon “ . Monkag , 21 . : ( ) Neu einſtudirt : „Der Bibliothekar “. öffentlich verleſen . Dieſelbe iſt ſehr entgegenkommend gehalten undFörderer und Unterſtützer waren , und deren Ruf Sie trotz 5 Mittwoch , 28 . : ( 5) „ Das Heimchen am Herd “ . Freitag 25.: ( ) äußert das Verlangen der Republik nach Frieden . Sie fordert für infüctten Alters und trotz der Ihre volle Kraft und Thätigkeit in An Jum 1. Male : „ Hansim Glück . Sonntag , 27 .

treune Mftener gewiſſe Streitpunkte ein Schiedsgericht unter Hinweis auf Fräcedene ] 0ſpruch nehmenden Berufspflichten opferwillig folgten , als Sie unter Ueber das demnächſt in Mannheim gaſtirende Wiener
fälle für dieſes Vorgehen . Die Antwort rief einen günſtigen Ein⸗ I .

72 5 zerhältniſf O E ble leſen wir im „ Schwäb . Merkur “ ! : Mit 0 507
Ichwierigen Verhältniſſen das Mandat als Abgeordneter unſerer Operetten⸗Enſemble leſen 3. druck hervor .

G

70
5 it bef 8 Johann Strauß ' unverwüſtlicher Fledermaus “ ſetzte am 17. ds. 1 8 ; cun 1

der

Vaterſtadt im Landtage übernahmen . Mit beſonderer Genugthuung
( Donnerſtag ) das Wiener Operetten⸗Enſemble unter Herrn Kleins Waſhiugton , 18. Juni . Staatsſekretär Sherman , wegen der

1r.
dürfen Sie , hochgeehrter Freund , am heutigen Tage auf eine lange , 5 . 1 3Annexion Hawaiis befragt , ſagte , er ſei im Prinzip ein Gegner da⸗
an Verdienſten, 5

1
Cheen reiche Wirkſamkeit 90 5 900 fort. 5 erlief auet von daß die Vereinigten Staaten weit entfernt gelegene Länder er , illblicken , die Sie nicht allein in Ihrer Heimathſtadt Lob, 195 7 ö ee 9905

9
75 151

50
1155 werben Er betrachte jedoch die Lage in Hawafi der Anſprüche] daſondern auch zum Beſten des Heimathlandes in deſſen Parlamente i ier le Ihr 9910 rdienſt 0

125 5 1
Fapans wegen als eine ausnahmsweiſe . Paris , der Vorſitzende desß 81

eulfaltet haben . Es drängt uns , den Kundgebungen der Anhänglich⸗ 10 0 Fur 7 ver 10 Klleigune
7

7 ft Ausſchuſſes der auswärtigen Angelegenheiten , erklärte , es würden
10

keit , Verehrung und Dankbarkeit , welche Ihnen gewiß am heutigen ] guter und einheit e e ee 5 115 üchts keinerlei Anſtrengungen gemacht , in dieſer Beziehung über den Ver⸗Jeſttage in reichem Maße zugehen werden , uns aus vollem Herzen wegiger Hervorragendes als ihre Vorgängerinnen , aber auch nichts , trag mit Hawaii noch eine endgültige Entſchließung herbeizuführen . ſe
; 5 9 50 ür was irgend wie geſtört hätte , wenn man hiezu nicht die etwas allzu S eicht fiher 5ee , üppig wuchernden Eptemporee im letzten Akte rechnen will . Als Jedoch Senat Bericht Nenſelben erſtattet .gewirkt haben , unſeren wärmſten unvergänglich 55 Dank . Möge eine Eiſenſtein machte Herr Sarol einen weit günſtigeren Eindruck Die Rede des Kaiſers in Bielefeld . .gütige Vorſehung Ihrem reichgeſe 4 11685 viele Jahre hin⸗]

in ſeiner Antfittsrolle ( Stanislaus im Vogelhändler “ ) wozu „ Berlin , 19. Juni . Der in der „Köln. Ztg . “ veröffentlichte
zufügen . Möge es Ihnen 1 ſein , ſich noch recht Jaug des And e ſein 15 e 1901 ( Auch von uns mikgetheilt. Red . d. . ⸗A. ) Wortlaut der Rede an
Ihnen beſchiedenen Familienglückes und des Vollgenuſſes Ihrer geiſtigen altenlich bu 5 bönſchen Funor, 5 der Piblle 55 5 Kai bierer Bielefeld iſt nicht genau . Der richtige Text den üben e ee Gemelnoht 1090 dessmunteren Stubenmädels entwickelte . Frl . Kofler ſang die

7 8 ee Boden ſtehend , geweiht durch den Fuß eines
90für die Partei zu entſagen , der in Ihnen vielleicht auftauchen könnte ihatte des Jürſten Orlofsty beſſer als ſie den jungen Sarmaten in der gewaltigſten meiner Vorfahren , den ſchon zu ſeinen Lebzeiten
1noch lange Zeit von Ihnen fern dleiben , damit unſere Vaterſtadt , ee

105 5 e und zuerſt ſeine Feinde den großen Kurfürſten nannten , ergreife
unſer Heimathland und unſere Partei noch manches Jahr die Freude Allfred durch die hogen Töne ſeines Organs, währen Hr. Grinzen⸗ ich den mir von der Stadt gebotenen Pokal , gefüllt mit beutſchem de
gaben , die Frucht Ihres Wirkens zu genießen . Mit Dieſen Wünſchen berger in der geſanglich allerdings wenig hervorragenden Rolle Wein . Gleichwie er auf ſeinen Zügen nach dem Weſten Raſt he⸗
ſind wir, namens der Partei , in tiefer Verehrung Euer hochwohl⸗

des Dr . Falke durch die angenehme Klangfarbe ſeines Baritons
hielt auf dem Sparrenberge und mit ſeinem Adlerblick hier aus⸗

geborener, tren ergebener Vorſtand der Fattongni berglen Parkei . gafſtel . Die beiden komiſchen Rollen des Gefängnißdirettors und
ſchaute , die Entſchließungen faßte , welche die wehrhaften

0Herr Carl de war durch all dieſe ihm zu Theil des Froſch fanden in den Herren Wallner und Indra Vertreter , Brandenburger in ruhmvolle Thaten umſetzten , aber auch be⸗ ogewordenen ehrenvollen Ovationen auf das Höchſte erfreut
die über wirkſame Komik und guten Humor verfügten . Herr

dacht war für den Schutz und die Hebung der Binneninduſtrie el
Aus Anlaß des heutigen Tages hat Herr Commercienrath Carl e bewährte ſein muſikaliſches Feldherrntalent

995 Ravenberger Ländchens , ſo habe auch ich hier Rath , Muth k0lLageneurdcen Siſeing eiſe Huſehenneden 000Man enach, d. dne berne , Man berigte aus Hanpurg : Die Hanburger ae f Waſſen de aneder Seemdeee daß das Kapftal dieſer Stiftung nunmehr über 200,000 Mark Oper , die ſich ſtets durch eine Bevorzugung neuer Erſcheinungen ich die überwältigenden Leiſtungen und Erſolge des goktbegna⸗ ſabeträgt. und durch Vorliebe für den Ruhm perſter deutſcher Aufführungen⸗ deten , von Gott uns geſandten Mannes geſehen . Soweit der RVerpachtung des Saalbaues . Der Saalbau “ dahier wurde auszeichnete, hat für die nächſte Spielzeit große Pläne : Leoncavallos Blick reicht und noch darüber hinaus , im deutſchen Vaterlande 90
von der Saalbau⸗Aktiengeſellſchaft an den Inhaber des Naſſauer 286 beheme , Bungerts Muſttdrama „Ooyſſeus “ Heimkehr “ ,

fühlt man den Segen dieſes wahrhaften Jünger des Herrn
Hofes “ in Heidelberg , Herrn Nottbuſck tet. Die jährliche Weingartner ' s „ Ceneſius “ , Vizet ' s „ Mädchen von Perth“, Tiefdurchdrungen von dem ſegensreichen 999195 dieſer Liebes⸗ 1Pachtſummee beträgt 4e,000 Mark ; dieſelbe iſt deshalb ſo hoch nos dudeding dioandiere “ evie ſchon dor arwei Jahren hier füudirt chätiekeit , die gerade auf weſtfäliſchem Boden und in Bielefelds vomixt , da der neue Pächter ſich bezüglich der Beſchaffung der Weine 1 169 5 925 1 5 Wat lan Se ee ee 9 1

ſo herrliche Früchte gezeitigt hat , erhebe ich den M
1

Bisher ie G 0Ffi E 5 V . 5 7 Ich , 5 i
Hofft 0 0 Weſt 6 f1 Naie der Noibu mird a „ König Magnus “ ( Einakter des jungen norwegiſchen Komponiſten e de a ſhrer öiſfz 190 175 weAuguſt d. J . e eesd eß Ahermen 9 Preben e et ene und führung meines Programms : Schutz der nationalen„ un Radwettfahren auf dem Sporiplatz . 122 Rennfahrer ] Peſt in verfloſſener Spielzelt abgeſetzth . Humperdincks „ Königs⸗ Ar beit aller produktipen Stände , Kräftigung fmit 286 Nennungen weißt das Programm zum morigen Rennen kinder “ , auch die „ Fromme Helene “ eines Wlener unbekannten Kom⸗0 e Wiene eines geſunden Mittelſtandes , rückſichtsloſe uz

eihnne aen wie
c e

ag 3 ablch . fe ge viele alke Fuplich
die

bers
mil großer

deteenſe oengeenete deleünarenen ; Antercen fung e en ſturzes , die ſchwerſte an
Endlich die bereits mit großer Reklame eingeläukele Trilogie „ Gäa S1 5 ; 5

bekannte Namen wie Herty , Habich , Alex Verheyen ,
des Wieners Adalbert v. Goldſchmidt ( dem Vater der Tödſünden “ Strafe Dem , der ſich unterſteht , einem Neben⸗

Henr Jeanin ,Käſer , Müller , Robl , Opel , Albert , des längſt ſſenen Rekl 57 forine f1 e e menſchen , der arbeiten will , anfreiwilliger
de

und Bethge , aber auch neue junge Kräfte wie Gebr . N eppel , bild
ängſt vergeſſene erlame Oratoriums ) ſoll ein Ereigniß Arbeit zuhindern . Ich trinke auf die weſtfäliſche Treue ,

München , Stiner , Kaiſerslautern , Arthur Stam m, Caſſel ,
bilden .

welche feſter fleht , als die altgewordenen Steine der Spaaren⸗ ſoBeckmann , Bielefeld werden auf dem Felde erſcheinen und zu Geſchäftliches . burg , auf das Blühen und Gedeihen der Stadt und Bürger ba
heweiſen haben , daß der ihnen vorausgegangene Ruf ſeine Berech⸗ „ Aus der Fluth Seif 1 it

ei
Aufgebot Bielefelds. inzigung bat . ſämmtliche Rennen weiſen durchſchnittlich 45

von Rahe 5 cer Reklame bübeng 10 8 5

ſir
＋ 7 8 3 13 7 2 2ee ee e hat ſich die bekannte „ Pfund ' s Milch⸗Seife“, mit reiner Kuhmilch Die Rede des Kaiſers in Köln . ſchdieſer Art zur Ausſchreibung gelangt , fand lgeneen Anklang , nicht hergeſtellt von der Dresdner Molkerei Gebrüder Pfund in Dresden , Kölu , 19. Juni . Die Rede , welche der Kaiſer beim Feſtmahl D

weniger als 10 Dreiſitzer und ! Vierſiter meldeten zu dieſem Rennen Er⸗ anen von Tag zu Tag wachſenden Abnehmerkreis zu, erwerben ge : im Gurzenich gielt , hat folgenden Wortlaut:cheinen alle , ſo ſind auch hier 2 Vorläufe nöthig und wird dern wußt ! Eine völlig neutrale Fettſeife , ohne jede ätzende Beſtand⸗ Geehrter Herr Oberbürgermeiſter ! Der heutige Tag iſt ein Tag Ah9 nachdem die ſchwächeren Crews abgeſondert wohl das theile , bildet ſie bei dem reichen Zuſatze beſter reiner Kuhmilch ein der Erinnerung , des weihevollen Gedentens . Wiederum hat eineInzereſſanteſte Schauſpiel geben . Das Erſcheinen dieſer Pielen Mehr⸗ Produkt , welches bald auf keinem Toiletten⸗Tiſch mehr fehlen dürfte preußiſche Stadt dem großen Kaiſer ein Denkmal geſetzt . Seitdemſitzer bürſte aber auch unſeren Profeſſionells in dem 30 Kilometer . und kann es naturgemäß auch keine beſſere Seife zum Baden unſerer er uns durch Gottes Entſchluß entführt wurde , erhebt ſich allerortenfahren willkommen ſein , iſt doch dadurch die beſte Gelegenheit 5 kleinen Lieblinge geben ! Aeußere Anerkennung fanden dieſe Vorzüge im Vaterlande, in kleinen und großen Städten , das Standbild desſcharfer Führung und badurch der Boden zu einem edeane durch zahlreiche Medaillen und Diplome , auf den verſchiedenſten verewigten Herrn . Jüngſt noch in der Oſtmark war ich Zeuge dese 1 5055 le Hier Ausſtellungen . Zu haben in den meiſten Apotheken , Drogen⸗ Seifen⸗, ] Patriokismus der Liegnitzer , als der Grundſtein zum Denkmal des Aller⸗finden 0 wie Kaeſer⸗Müller Hertp⸗Habich Gebr Neppel Parfümerie⸗ und Colonial⸗Waaren⸗Handlungen, höchſten Herrngelegtwurde imGlorienſcheinder 400jährigen Feier meinesGebr . Haſemann , Koch und Kez, die den Ludwigshafener Recordſah⸗
Hülle von dem wonnadterenegimente und heute ſiel im alken Köln diezern Robl⸗Freudenberg den Sieg ungeheuer ſauer machen werden . A 4 ˖ 0 7 Uns 0 Wopl ente ng c 9 9 e ſü

Wenn wir uns auch nicht an Tips verſuchen wollen , ſo ſprechen wir kueſte achtich en un klegtaume .
mein höchſt ſeliger Grcßonte ud die bheurlihe Geſtalt meines fo1 e 1 e e ( Privat ⸗Telegramme des „ General ⸗ Anzeigers . “) Paters in Köln unter Ihnen weilten und an dieſem Orte empfangen di

ein Einſehen und verdirbt das vielverſprechende Meeking nicht durch ]
; Brühl , 19 . Juni . Das Kaiſerpaar begab ſich heute Vor⸗ 95 5 ſgen Banderr die gerſchaft üäber die Befreiung der de

ſeinen Segen . mittag 9½½ Uhr nach Niedermenzig , vom Publikum ſtürmiſch 79 07 8115 ſtigen Banden , die ſic)h nun ungehindert ausbreiten ab
XIX . Sberrheiniſche Negatta . Zu der am Sonntag , den begrüßt . 0 e

05 ſah mit die Folgen deſſen , was mein Großvater fürAiedalla des dbeen e deigalen ſautfendenden Elx . Oberthein . ddHalperſtadt , 19 . Jun In dem Mordprozeß Brünig plaſe heuttgen Tage aein ehger eber , Berechnung üitte an eRegatta des Mannheimer Regatta⸗Vereins ſind zu dem geſtern dirte der Stagtsanwalt auf Schuldigkeit des Mordes , Das Urtheil Jaene 85
1

5 19255 155 At
Abend abgelaufenen Meldeſchluß folgende Nennungen eingegangen : ſteht noch aus. 5 was Sie gethan aug Aachen

13
Die 605 ſſehn hat 5 9205„ „ Anfänger⸗Vierer . 1. Heidelberger . Kl . , 2. Ludwigs⸗ Paris , 19. Juni . Der Prinz und die Prinzeſſin von Neapel gewollk undef iſ 15 150 150

orſehung ha ander
02

hafener R. . , 3. Mannheimer . V. „ Amieitia “ , 4. Straßburger ſind heute früh nach London abgereiſt .
Jherzliche 1927 1 as Amt überkommen . Ich ſpreche meinen. 8 , Gunzer . n , 6. Mannheimer . . , 7. Frankenthaler Paris , 10. Juni . Nach amtlicher czeſiſtelung wurden bei den wunderſchznen

anl Hetzkan Fand aar und den der Kaſern für Fß. V. 2. Großer Vierer . 1. Mainzer . ⸗B. 3. Zweiter dem bereits gemeldeten geſtrigen Wirbelſturm in Asniéres und Colomber
mit 1218

9 gehenden Empfang, den die alte Stadt diAchter . 4. Junior⸗Einer . 1. Straßburger R . . , 2. Düſſel⸗4 Perſonen getödtet und mehrere Hundert verletzt , darunter zwei Ich 11 5 reuen und patriotiſchen Bürgerſchaft uns bereitet hat .
be

dorfer d. . , 8. frankfurter . G. „ Sachſenhauſen “ , 4. Heideiberger lebensgefährlich und zwanzig ſchwer . Der Sachſchaden iſt äußerſt in 5 mzinen herzlichſten Glückwunſch aus , daß die Stadt
5

Ruderklub , 5. Mainzer Ruderverein , 6. Wormſer Rudergeſellſchaft , beträchtlich .
ſchöne Wei 5 ſie zum letzten Male geſehen , ſich in wunder⸗clenghen Rect Undine , d, Stuttgart⸗Cannſtatter Kuderkluß Paris ,10 Juni . Der „ Petit Temps⸗ meldet , die Anweſen⸗
bes Friedeng ban dideltanrd enffaltet bal , ein Zeichen des Segens 0Reckar “ , 9. Mannheimmer R. Kl , 10. Koblenzer R. Kl. 5. Funor⸗ heit des Kriegsminiſters ſowie des Generals Sauſſier in Epinal und Miente 5 3 85 kn 1 Großvater unterhalten hat. An dem Poſta⸗ 8

ierer . 1. Wormſer RG . , 2. Heilbronner . G. „ Schwaben “ , Toul hänge mit der Zweitheilung des VI . Armeecorps zuſammen .
Oelzw

e de
ma

115
ſah ich die beiden Figuren : Köln mit dem ſe8. Frankfurter R . . , 4. Ludwigshafener R . ., 5. Mannbeimer R .V. „

Nom , 19 . Juni . Die Deputirtenkammer ſetzte die Berathung f eiß 905 Bu
5 „ das Bild des en , in dem der Gewerbe⸗

5
„ Amieitja “ , 6 Mannheimer . . , 7. Erſter Karlsruher . K. „ Sala⸗ des Budgets des Innern fort . Miniſterpräſident di Rudini verthef⸗ auf —5 Deign e unter dem Schutz der Monarchie ſich entwickelt ;mander 8. Stuttgart⸗Cannſtatter . K. „ Neckar “ . 6. Vierer digte die innere Politik der Regierung , erläuterte die Reformen , die

510
8 198 zeite den Meergott mit dem Dreizack in der Hand , 90ahne Steuermann . 1. Mainzer Ruder Verein . 7. Zweiter er bei der römiſchen Polizei einzuführen gedenke und trat für das ieich don

N
afür , daß ſeitdem unſer großer Kaiſer unſerVierer . 1. Mannheimer Ruder Verein „ Amieitia “ , 2. Mainzer Verhalten der Regierung in der Angelegenheit betr . den im Ge⸗ Auf 888 zuſammen geſchmiedet , wir auch andere

8
Ruder Verein , 3. Mannheimer Ruder⸗Geſellſch . 8. Zweierohne fängniß plötzlich verſtorbenen Anarchiſten Frezzi ein . Der Miniſter⸗

5
en 9 Welt haben : Deutſche aller Orten , fürSteuermann . 1. Frankfurter gi .., 2. Heidelberger Ruder Klub , präſtdent begrüßte dann auch die Angelegenheit betr . das Verbot der

b ſbaben; Ghre , die wir auch im Auslande aufrecht du
3. Stuttgart ⸗Cannſtatter . K. „ Neckar “ , 4. Frantfurter . . ] Abhaltung des republikaniſchen Kongreſſes und erklärte , er habe den 145 5 Dreizack gehört in unſere Fauſt und ich 8
2 Femmntevungs Serer 1 Heiloronner RG . Schwaben ! dieſee Verbot erlaſſen , weil der Kongreß bie Organiſation der Kräfte verſtehen. So iſt ergerſchalt iſt eine von denen , die dies am beſten da
2, Frankfurter R⸗V. 3. Ludwigshafener . ⸗V. 4. Straßburger . ⸗V. der Republikaner gegen die beſtehenden Einrichtungen beabſichtigte , in 1 Wunſch, daß Gott es mir verleihen möge ,5. Mannheimer . K 6. Heidelberger . K. 7. Frankenthaler R . B. * London , 19 . Juni . Die Mitglieder des Imperial In⸗ erhalten , der ja enc epiſiet felden dag beulſche meich de 4Fanftalle ge deae ke brſteKazenherh Sulananher: ſituls gaben geſſeen Abend zu Ehren der Preler , Minſter desgtecten ae auch nach deaßen die Ghre des Reches in iede. 8eiſterſch 31 155 Nhet 1. DüſſeldorferN. UB.] der britiſchen Kolonien ein Feſtmahl , das zeinen glänzenden Weiſe bochhalten zu können , unſerer naterländiſchen Arbeit und der —

1 .
2. Koblenzer . K. 3. Offenbacher R⸗G . „ Undine . “ 4. Hanauer Verlauf nahm , bei welchem der Prinz von Wales den Vorſitz i Stände Abſatzgebiete zu ſichern und zu

. G. „ von 1879 . “ 5. Frankfurter . K. 6. Mannheimer . K. 7. führte . Der Prinz von Wales brachte einen Trinkſpruch auf Glas und Nine auf a . 1 5 18 ich meinWormſer . G . 8. Heidelberger Re . 11. Erſter Achter . die Premier⸗Miniſter der Kolonien aus , in dem er hervorhob , Stadt Köl
b e e eee1. Mannheimer . ⸗G. 2. Mainzer R . V. 12. Dritter Vierer 5 Tanmd ſeiner Bürgerſchaft . Der Kaifer ſchloß die in tr

1. Mannheimer . V . „Amicitig. “ Karlsruher Rl . ] daß Großbritanien jetzt 65 Kolonien habe gegen 32 zur Zeit markigem Tone
eſprachene Rede mit einem helle Begeiſterung de„Salamander. “ 3. Fraukfurter Ruder ⸗Verein . 4. Hanauerder Thronbeſteigung der Königin Victoria . Gott wolle , ſetzte 1 8 A anene

de
. G. „ von 1879 “/ , 5. Eldener 1 0 6, Woimſer . G. — der Prinz hinzu , daß der Frieden noch lange währen möge, Whaſten Zuhörern mit Beifallrufen unterbrochen .18 FJunior⸗uchter . 1. Mannheimer . G. 2. Heilbronner Ri . G. doch würden , wenn die nationale Flagge bedroht würde , ſie Cbemiſch reiner Milchzucker , fümmtliche Kindernährmittel,Ju den Rennen Nr . 1, 4, 5, 9, 10 und 12 finden Sonntag den 4. Juli ] und die Integrität des britiſchen Reiches zu bewahren . Dro 32915 Af. Rroz Kunſtſtraße , N 80ormittags Vorrennen ſtatt . Rennen Nr . 3 und 6 fallen aus . Wir

5 5 1 . Dene 55 9 ropp , Kunſtſtraße , N 2, 7.

b0
werden in den nächſten Tagen uns eingehender über die verſchiedenen zaft pegab ſich geſtern nach dem Lager von Alderſhott um dem Man kauft photographiſche Apparate und Bedar Sartikel 0Meldungen ꝛc. äußern . Jirot Roval Dragoner⸗Regiment den vom deutſchen Kaiſer geſtifteten z. B. Schleußner⸗ —9 1 Rlatten, Rodinal, Robinaler a 51Lorbeerkranz zu überreichen . Die dabei gehaltene Anſprache an die Saueres⸗ und Thonfirir und ſämmtliche Chemikalt ilhaftOfftzrere und Mannſchaften führt aus , dieſe Gabe bilde einen neuen bei Theod . v. Eichſted henicht meig n Kunſtfraße W. 2 7Aus dem Großherzogthum . Beweis des Intereſſes des Kaifers an ſeinem engliſchen Regiment , fondern nur N 3, 7/8 im Nemnich ' ſchen Haufe 37985 deKeuzingen , 17. Juni . Geſtern ging ein ſchweres Gewitter deſſen tapfere Haltung bei Waterloo ,wo die deutſchen und engliſchennieder . In Nordweil tödtete der Blitz einen auf ſeinem Wagen Soldaten Seite an Seite fochten, mit unauslöſchlichenLettern in dievom Felde heimkehrenden Landwirth . Annalen der Geſchichte eingeſchrieben wäre . ( Vulksnischee Seblamm J .„ Baden⸗Baden , 16. Juni . Das prächtig gelegene Schloß Athen , 19. Juni . Die Regierung richtete an die Vertreter

a18 Kafaplasma 5 Miltef b

Solms geht heute in den Beſitz des Freiherrn von Wennigen⸗Ulner der Mächte ein Schreiben , in welchem Proteſt erhoben wird gegen 5 15 tes
aus Hannover über . Der Kaufpreis beträgt 350,000 Mk .

Theſ ellen digage Tntgen 1 5
die in

77 ahgeweendek , bewahfts ? gegen
8 alien nen id ſonſtigen Au reitungen , 8 9WMfälziſch⸗ Heſſiſche Nachrichzten . der türkiſchen Soldaten , ſowie dagegen , daß ein Druck auf die Be⸗ heumalismus Gicht , IschüagSpeyer , 18. Juni . Kaufmann Peter Horſt in der „Pfälziſchen ] wohner Theſſaliens ausgeübt wird ,um die Unterzeichnung der Peti⸗Schuhfabrik “ und früher Prokuriſt derſelben wurde wegen Unter⸗ tionen zu veranlaſſen , in denen die Annektirung Theſſaliens ver⸗

Piber de verhaftet . Horſt iſt von Pirmaſens gebürtig und warlangt wird .
üher dortſelbſt in Stellung . Die Unterſchlagungen ſollen ſich auf Petersburg , 19 . Juni . Der „ Nowoje Wremja “ zu Folge,8000 M. belaufen , Bei ſeiner Verhaftung verſuchte er ſich zu er⸗gründet der Finanzminiſter eine ſtändige Handelsagentur in Korsg,

nd Frauenkrankheiten
eede gegen Jen

EpRlenspnbe0 arzhiehe Verordaung 665 N
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Zawodzie geflüchtet , um dort Unter⸗

Steinkohlengebiet belegene Ortſchaft

fädweſtlichen Deutſchland mit der Er⸗

Aen Limes transrhenanus an ihrer
„Ittgrenze , die zweitgenannte durch den

18 Sicherung der römiſchen Provinzen

geſchützt .

Mannheim' 20 . Juni. General⸗Anzeig r⸗ 3. Selte

Die Einſturz⸗Kataſtrophe von RNosdzin . ( Unberechtigter Nachdruck verboten . )

In der äußeren Erſcheinung nicht e e e

unähnlich dem Brunnenunglück in

Schneidemühl zeigt ſich die Kata⸗

ſtrophe, welche die im oberſchleſiſchen

osdzin betroffen hat ; die Verheer⸗
gen aber , welche die hier einge⸗

kretenen bedeutenden Erdſenkungen
hervorgebracht haben , ſind ſowohl
in räumlicher als auch in materieller

Hinſicht unverhältnißmaßig größer .
Ueber tauſend Einwohner der im

Ganzen nur etwa 7000 Köpfe be⸗

tragenden Bevölkerung ſind in Rosd⸗

zin durch Einſturz der Häuſer ob⸗

dachlos geworden , und müſſen im

Freien , in Zelten oder Eiſenbahn⸗
waggons kampiren ; ein Theil der⸗

ſelben iſt nach dem benachbarten

kunft zu finden ; der materielle Scha⸗
den wird auf zwei Millionen ver⸗

anſchlagt , kurz, es iſt eine Kataſtrophe

uͤber die kleine oberſchleſiſche Stadt

hereingebrochen , wie ſie in dieſer
Art bisher noch nicht dageweſen .

Unſere Leſer finden in beiſtehen⸗
der Kartenzeichnung einen Plan des

betroffenen Ortes Rosdzin nebſt
2

ſeiner näheren Umgebung . Von be⸗
— ———

5
25 8 N

eee , eee
22 abebe08 e 58
1 7 8 . e See

75 U 8 nach den Grubenfeldern der Georg⸗
. DN CJebh SrFCe F. grube , welche dadurch unter Waſſer

HAalastiupſieAun AqSeleun . G Lhe , , ee geſetzt wurde . Am meiſten wurden
9 2 295 765075

1
4 „

2 in Rosdzin die auf Schoppinitz zu
eee — — SGalucrſbe 3 gelegenen Häuſer beſchädigt . An der
8 NN „ 640g NJel

*
J dort befindlichen Biegung hat die

e eberer 57 zameg Chauſſee ſtarke Spalten ; ihr Niveau

e Welae T hat ſich um etwa 2 Meter geſenkt.
5

N e HDas Hüttenlazareth und ein daneben
8

N Aeee, N . e , ligendes Beamtenhaus ſind infolge
der Senkungen ungeführ 3 m tiefer
gelegt worden . Infolgedeſſen iſt das

Grubenwaſſer von Wildenſteinſegen⸗
grube nicht mehr den regelrechten
Waſſerlauf gegangen , ſondern hat
ſich in dem entſtandenen Bafſin zu
einem großen See angeſammelt und

hat das Lazareth vollſtändig über⸗

ſchwemmt ; die Keller ſind bis an

die Decke mit Waſſer gefullt , die

Wölbungen theilweiſe eingeriſſen , ſo
daß die Gebäude ſehr gefährdet find .

Nachdem in Rosdzin die erſten
Aufräumungsarbeiten beendet und die

obdachloſen Familien nothdürftig
untergebracht waren , haben dann aber⸗

mals vom 7. zum 8. Juni weitere

Erdſenkungen ſtattgefunden und neue

Riſſe ſich bemerkbar gemacht, ſo daß
weitere Häuſer geräumt werden muß⸗

9 Wen

ſonderem Intereſſe iſt , daß in dem⸗ len , auch wurdeein Pionierkomomando
ſelben die Markſcheiden ( Grenzen )
kohlengruben eingezeichnet ſind ; es ſind dies die geraden , ſtarken ,
quer durch das Terrain gezogenen ſchwarzen Linien . Als Ur⸗

ſache iſt bekanntlich der Einſturz der Gruben , die ſich unter

Rosdzin hinziehen , ermittelt . Es ſind dies, auf der Zeichnung
don links beginnend, die folgenden Gruben : Grube Georg mit

ihrem öſtlichen Theile unter den Bahnkörper reichend , füdlich
don ihr die ſpitz verlaufende Grube Gieſecke , öſtlich die im

Mittelpunkt unſerer Zeichnung liegende Grube Neue Louiſensglück ,
welche das Haupt⸗Senkungsgebiet darſtellt , nördlich derſelben
die Grube Louiſensglück , weſtlich deren Grube Abendſtern liegt ;

öſtlich ſchließt die Grube Guter Traugott , davon öſtlich Huber⸗
Iitus , und ſädlich die Gruben Abendroth und Wildenſteinſegen

an das mittlere Einſturzgebiet an .

der Grube Louiſensglück ſtattgehabten Waſſereinbruch , jedoch

Entſtanden ſein ſollen die Erdſenkungen durch einen in

ſoll die eigentliche Urſache in einem unverantwortlichen Raub⸗

bau liegen, der ungeachtet bergpolizeilicher Verbote ſeit Jahren
in Rosdzin getrieben worden iſt . Häuſer und Landſtraßen
ſind auf ' s Gefährlichſte unterwühlt worden . In Folge deſſen
chwebt gegenwärtig halb Rosdzin in Gefahr , zu verſinken .

Die Erdriſſe ſind bis 3 m tief , die Bruchſtrecke war gleich
anfapgs 600 m lang .

der unterirdiſchen Stein⸗

ſchwand merklich ; in dem Teiche befindet ſich ein Durchbruch

Die Erdſenkungen begannen an der ſeit etwa fünf Jahren
außer Betrieb geſetzten Louiſensglück⸗Grube bei Burowietz und

machten ſich öſtlich bis über Rosdzin hinaus nach Schoppinitz
hin bemerkbar .

Die Chauſſee und das an derſelben entlang hinführende
Gelände zeigt von dem in Burowietz an der Reckehütte gelegenen
Breitbartſchen Gaſthauſe an ſehr viele Riſſe und Sprünge von

großen und kleineren Dimenſtonen ; ebenſo ſind die Gebäude

mehr oder weniger ſtark beſchädigt . Fenſterſcheiben ſind geplatzt ,
Giebel⸗ , Fenſter⸗ und Thürwölbungen eingeſtürzt , Treppenſtufen
und Kellerwölbungen und Wände ſind geborſten . Die Chauſſee
iſt ſtellenweiſe weit geborſten und es haben ſich verſchiedentlich
Dämme von Chauſſeematerial bis zu 1 Meter Höhe durch die

Erdbewegung gebildet . Die an der Chauſſee entlaug geführte
Waſſerleitung wurde durch Bruch der Röhren zerſtört. Durch
den Bruch des Hauptrohres der Waſſerleitung war die Zu⸗
führung des Waſſers nach Myslowitz unterbrochen , ſo daß der

genannte Ort ohne Leitungswaſſer war . Die in Rosdzin über

den Rawabach führende , aus Steinen hergeſtellte Brücke iſt
ſehr ſtark beſchädigt ; das Mauerwerk zeigt große Spalten .
Der unweit des Lazareths gelegene Teich an den Halden in

Rosdzin , welcher mit dem Rawabache in Verbindung ſteht , ver⸗

zur Hilfe requirirt . Wie die Kataſtrophe weiter verlaufen wird ,
iſt noch nicht abzuſehen ; unſere beiſtehende Kartenſkizze gibt aber

den Leſern die Möglichkeit , die einlaufenden Unglücksbotſchaften
örtlich genau verfolgen und ſich eine annähernde Vorſtellung von

dem räumlichen Umfange der Zerſtörung machen zu können Die

hart am Einbruchgelände vorüberführende Bahnlinie der rechten

Oder⸗Ufer⸗Eiſenbahn iſt bisher nicht in Mitleidenſchaft gezogen .

Rosdzin liegt faſt im äußerſten ſüdöſtlichen Winkel von

Oberſchleſien , in der kleinen Ueberſichtsſkizze oben rechts in unſerer

Zeichnung iſt ſeine Lage durch ein ſchwarzes Kreuz markirt .

Unweit Rosdzin iſt die ſogenannte „ Drei Kaiſer⸗Ecke“, d. i . jener

Punkt , an welchem die Grenzlinien der drei Kaiſerreiche Deutſch⸗

land , Rußland und Oeſterreich⸗Ungarn zuſammenſtoßen . Rosdzin
bildet ungefähr den Mittelpunkt des ausgedehnten , über die Grenze
hinübergreifenden oberſchleſiſchen Kohlenbezirkes , der in unſerer

Zeichnung durch Schrafftrung hervorgehoben iſt . Dementſprechend
hat der Ort einen bedeutenden , durch die Anzahl der Gruben ſchon

gekennzeichneten Steinkohlenbergbau , der ca . 3500 Arbeiter be⸗

ſchäftigt , ſowie eine Schwefelſäurefabrik mitBlende⸗Nöſtanſtalt ,
Zinkhütte u. ſ. w. Durch den von Gleiwitz nach(Coſel führenden
Klodnitz⸗Kanal hat das Steinkohlengebiet Waſſerverbindung mildder

Oder und es iſt mit ſeinen 132 Gruben und einer Jahresprodilktion
von über 150 Mill . Zeutnern das zzweitgrößte in Deutſchland .

Seit mehreren Jahren iſt man im Der römiſtheddüſſche Grenzwall ſiſt

forſchung jener Grenzſcheide beſchäftigt ,
71

*die zur römiſchen Zeit den Rordoſten
des römiſchen Reiches gegen Germanien

abſchloß , und aus deren Studium man

werthvolle hiſtoriſche und geographiſche
Aufſchlüſſe erwartet . Das Deutſche
Reich hat ſ. Zt. auch anſehnliche Mittel E
( 200,000 . ) zur Durchführung dieſer
Forſchungsarbeit zur Verfügung geſtellt ,

ff

die unter Oberleitung einer in Heidel⸗
berg eingeſetzten Reichslimeskommiſſion
in jährlichen Raten in 5 Jahren Ver⸗

wendung finden . Ein eigens zu dem

Zweck herausgegebenes „Limesblatt “ un⸗

lerrichtet die gebildete Welt und die

wiſſenſchaftlichen Kreiſe über den Fort⸗
gang der Forſchungsarbeiten .

Die vorgenannte römiſch⸗deutſche
Grenzſcheide diente zum Abſchluß bezw .

2a rei bgacteg
ermania superior und Raetia gegen

das eigentliche , nichtrömiſche Germanien .

ie erſtgenannte Provinz wurde durch

Limes raetieus an ihrer Nordgrenze
Beide Linien finden unſere

Leſer in dem beiſtehenden , hier in Be⸗

tracht kommende Südweſtdeutſchland
darſtellende Kartenbild durch verſchie⸗
denartige Signaturen bezeichnet .
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werſchaffen kann , er hat dem Forſcher
birher eine reiche Ausbeute geliefert .
Zahlreich ſind die Funde , die bei ſeiner

Aufbeckung gemacht ſind , und von gro⸗

ßem Intereſſe die verſchiedenen , mili⸗

täriſchen Befeſtigungsanlagen , Thürme ,
Kaſtelle , Straßen u. ſ. w. an der ganzen

Linie ; auch ſind alte einſtmals von den

Römern betriebene Blei⸗ und Silber⸗

bergwerke ( ſo im Emsthal ) aufgefun⸗
den worden .

Ueber die Geſchichte der römiſch⸗
deutſchen Grenzanlage iſt kurz Folgen⸗
des mitzutheilen : Die Nordgrenze des

römiſchen Reiches war unter Kaiſer

Auguſtus bis an den Rhein und die

Donau vorgeſchoben worden , das wei⸗

tere Gebiet zwiſchen Rhein und Elbe

wurde zwar erobert , aber nachher wie⸗

der aufgegeben .

Kaiſer Claudius zog im Jahre 47

ſeine rechtshreiniſchen Beſatzungen defi⸗
nitiv aus jenen Gebieten zurück und

inNiedergermanien (Germania inferior

auf der Karte ) blieb die Rheingrenze

Hacgpensdi
2

5
Jauels -

Der Limes transrhenanus begann
unterhalb Neuwied bei Rheinbrohl am Rhein , führte in

einer Bogenlinie ſüdöſtlich an Ems vorbei auf Mainz zu , die

Lahn bei Ems überſchreitend , bog nordweſtlich von Mainz je⸗

doch im rechten Winkel öſtlich ab und führte bis in die Nähe

von Homburg , ging von hier in nördlicher Ausbuchtung bis

dlich von Gießen , um dann , ſich direkt ſüdlich wendend ,
den Main oberhalb Hanau bei Groß⸗Krotzenburg zu erreichen .

Nunmehr bildete der Main aufwärts eine Strecke lang die

Fa des Limes , der als ſelbſtſtändiges Werk erſt wieder

ei Miltenberg begann , und dann in vorwiegend ſüdlicher ,

en Theil ſchnurgerader Richtung auf Lorch an der oberen

ems zuführte .
Dieſſeits der Limeslinie lagen eine große Anzahl von Ka⸗

ſtellen , in unſerer Zeichnung durch kleine Quadrate dargeſtellt ,
die im Einzelnen erſt zum Theil erforſcht und ihrer Lage nach

2 beſtimmt ſind . Der hier genannte Theil des Limes iſt
72 Kilometer lang , er beſteht aus einem Erddamm mit vor⸗

Fbecendem Graben , Eine zwelte Limtslinie länft vom Main aus

ſüdlich direkt nach dem Neckar , die Mumlinglinie genannt , weſt⸗

lich des genannten Limes und nach Süden bis Cannſtatt her⸗

unter , in einzelnen Kaſtellen noch am oberen Neckar nachweis
bar . Hier liegt jedoch kein zuſammenhängender Wall , ſon ern

nur eine Kette von einzelnen reihenartig ſich folgenden Kaſtellen vor .

Der raetiſche Limes beginnt bei Lorch an der Rems

und ſetzt ſich in vorwiegend öſtlicher Richtung in dem Gelände

nördlich der Donau bis oberhalb Kelheim fort , wo er den ge⸗

nannten Strom erreicht . Er ſchneidet den oberen Lauf des

Kocher und des Jagſt , letzteren oberhalb Ellwangen , ferner die

Wörnitz , die Altmühl , die Rezat unterhalb Weiſſenburg , dann

nochmals die Altmühl in ihrem unteren Laufe , und endet dann ,

wie ſchon erwähnt , an der Donau zwiſchen Hienheim und Kel⸗

heim , von wo ab die Donau ſelbſt die Grenzdeckung Rätieus

gegen das freie Germanien übernahm . Dieſer Theil des Limes

beſtand aus einer mit Thürmen verſehenen Mauer , deren Theile

noch heute vielerorts vorhanden ſind und im Volksmunde Teu⸗

felsmauer genannt werden .

daun beſtehen .
In Obergermanien und an der Donau in Rgetien blieb

ein Theil jenſeits vom Rhein und Donau dem römiſchen Reiche
einverleibt und mit Beſatzung belegt .

Bei dieſer Gelegenheit wurde die Errichtung von „ mites “ ,
d. h. fortifikatoriſchen Anlagen ins Werk geſetzt , um die offenen

Grenzen gegen Germanien zu ſchützen , hier alſo eine „Land⸗
wehr “ zu bilden .

Die Dauer der Erforſchung des Limes romanus iſt feiner

Zeit auf im Ganzen fünf Jahre veranſchlagt worden , ſte wird

alſo im kommenden Jahre ihrer Vollendung enigegengehen ,
und hat bereits eine hiſtoriſch ſehr werthvolle Literatur ge⸗

zeitigt , die Aufſchluß über eine intereſſante , in vieler Hinſicht

noch wenig erforſchte Epoche deutſcher Geſchichte zu geben

verſpricht .

— —
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Deulſchlands Verkrekung bei der Flokkenſchau in Spilhead .
Wie bekannt , hat ſich Prinz ſſ ee 1

,
7

dem
Schiffe vermittelſteiner

Schraube

5 1 1 i N — 4 N ö 1
Gef idiaeg e e Aeee Teue , lunrecl . ee ee

Wilhelm “ , nach England begeben , àænd Seen lich führte der „ König Wilhelm “ 10uum dort den Jubiläumsfeſtlichkeiten 1 drei große , vollgetakelte Maſte
ber Königin Viktoria beizuwohnen Zaggecllell , mit Raaſegeln und war ein ve )
und bei der für den 26 . Juni ge⸗
planten Flottenſchau in Spithead
bie deutſche Marine zu vertreten .
Bei dem großen , ſtets wachſenden
Intereſſe des deutſchen Volkes an
allen maritimen Angelegenheiten
hürfte unſern Leſern das beiſtehende
Bild des vorgenannten Schiffes mit
bem Portraſt des Prinzen Heinrich II
gewiß willkommen ſein .

Der „ König Wilhelm “ , vor 30

Jahren in Enugland gebaut , iſt nach

ſeiner Fertigſtellung und Ueber⸗

ſührung nach Deutſchland mehrfach
in engliſchen Häfen geweſen und
bort wohlbekannt . Erſt vor kurzer
Zeit aus der Liſte der Panzer⸗
ſchlachtſchiffe geſtrichen und als

Panzerkreuzer I . Klaſſe in dem

Kriegsſchiffsverzeichniß einrangirt ,
kann dieſes Schiff mit den modernen

engliſchen Panzerkreuzern allerdings
micht konkurriren , beſonders nicht
in Bezug auf Geſchwindigkeit und

hältnißmäßig guter Segler . Seiſ
dem infolge der modernen techniſchen ſ

Entwickelung die Beſegelung an]
Bord aller Kriegsſchiffe gefallen iſt ,
führt König Wilhelm zwei hohle
eiſerne Gefechtsmaſten und hinten
eine kurzen Pfahlmaſt zu Signal , fe

zwecken . Die Gefechtsmaſten ſind der
mit je zwei gepanzerten „ Maſt ſpr
körben “ verſehen , in denen leichten 8
Schnelllade , und Revolverkanon : Iln

Aufſtellung haben . Im Uebrige .
führt „ König Wilhelm “ an artil
leriſtiſcher Ausrüſtung , zum Thei
in den Batterieen ſeiner Breitſeiten
zum Theil an Deck vorn und hinten
aufgeſtellt : 20 Ringgeſchütze vo!n?

je 24 em Kaliber , ein lange
15 em Geſchütz , 18 Schnelllade 8
kanonen von 8,8 em und mehrer

4
Maximkanonen . Außerdem hat e
eine aus fünf Lanzirrohren be D

ſtehende Torpedoaus rüſtung . J pe
er ſomit den meiſten anderer lie

7
7
8

2,2

— ——
VCCCCCCCFCCCCC00 ( 0 (
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, ,
Manövrirfähigkeit , da es nur mit Kreuzern artilleriſtiſch gewachſen ,
giner Schraube verſehen iſt und eine 3 trägt er ſeinerſeits einen nach de
Maſchine alten Syſtems hat , dſch — —

Erfahrungen des chineſiſch⸗ſapani .
beſitzt es eine ſehr achtungswerthe — ſchen Seekrieges als ausreichende B
artilleriſtiſche und Torpedo⸗Armi⸗ Schutz anzuſehenden Stahlpanze
mirung und einen ausreichenden Panzerſchutz . zeichen des prinzlichen Admirals , eine weiße Flagge mit ſtehendem ] von 35 em Dicke . 2

Unſere Zeichnung veranſchaulicht in ihrem Haupttheile den ] ſchwarzen Kreuz und zwei ſchwarzen Kugeln in der vorderen Alles in Allem genommen bildet das Panzerſchiff „ Köni
Panzerkreuzer „ König Wilhelm “ in Fahrt auf See ; oben ] Hälfte . Das Schiff ſelbſt hat hellgrauen Anſtrich , iſt 1os m] Wilhelm “ trotz ſeines hohen Alters einen achtunggebietende an
rechts iſt eine Porträtzeichnung des Prinzen Heinrich inlang , 18 m breit und geht 8,6 m tief . Seine Waſſerver⸗Machtfaktor in der deutſchen Kriegsmarine und iſt ein würdige A
der Uniform als Contre⸗Admiral ( Rang des Generalmajors drängung ( Deplacement ) beträgt 9228 Tonnen (3. 20 Centner ] Admiralſchiff für einen deutſchen Prinzen . 5
ber Armee ) gegehen . — Vom Vortopp weht das Kommando⸗ ] Gewicht ) , ſeine Maſchinen von 8000 Pferdekräften verleihen — (—[— ge

Seοοοοοοτναονοονονο f fffff

8 e
Wenestalt für Uarmachere: . DautSoeben erſchienen : 65 D 4 , 1 von Carl Fiſchel D 4 , 1

— —

85 112 bisher im Hauſe L. Nägel , Planken . 87927 —S Erste Bad. Kilometerkarte & Ffauenveroins-Loltung und Familienblatt Reharaturen unter Garantie . 1 1, ＋.280 von G. Maehler , Heidelberg für 3

— — Prompte und billige Bedienung . Für Herren , Damen , Kinber ˖25 mit Lofal⸗Tabelle für Wannheim . ee e ungene „ Foumer⸗Handſchuhe 8

Alle Inhaber von Kilometerheften werden auf 84¹
9 5

8 6 El 15 A 9 8 81 7Inbal Telephon No. 341. 88 Sammtlichedieſe Karte aufmerkſam gemacht, da dieſelbe zur Erſcheint wöchentlich 1 mal , jeweils 6 Seiten ſtark 5nce en eheld g eee und Leßel 1 für Nürnberg⸗Fürth . Beform⸗ und Rormal⸗5 2 90 3 1

Prtis ptr Slück 25 Pfg . mouaklich zrägertehn nur 15 Pfennige . Borreſpondenk non und für Jeutſchland Auterkleiden . 0
„ Zu haben in der Expedition des Geueral⸗ . Trotz ſeines kurzen Veſtehens erfreut ſich der „ Frauen⸗ Leitun n Nü Hemdenb Anzeiger ( Dr . Haas ' ſche Druckeret ) E 6 , 2 , bund in der Damenwelt ſchon größter Beliebtheit und ] unparteiiſch und unabhängig , erſcheint täglich — außer Jacken 33806

9
6 beim Bahnhof⸗Colporteur, am Zei⸗ bat ſich bereits einen unerwartet großen Leſerkreis erworben , Sonntag — in 8 bis 20 Seiten . 8 Hoſen 8

e 7 8 der ſtetig im Wachſen begriffen iſt . 4 Der General⸗Anzeiger für Nürnberg⸗Fürth iſt Publikations . . 05 Kiosk , in den Buchhandlungen der
Abonnements ⸗Beſtellungen werden in unſerem cb Benensde t Voſt, Bahn . 8 emdhoſen 1f Bü i eiche reinen .

Grntt gulbsecht ( Beibers uuna , Erobenummern grati L e e ee Sgeſetenſce0 If, f 8 gkeiter 8 en TN 4, ( 2, Tobenummern Sratis .
JJder Erde, jedoch lusbeſondere aug Aan ngeſt Pota ind 8 Korſettenſchoner f

Ernſt Aletter , 0 3, 3, Verlag des „Frauenbund “ * 15 1 18
Romanen u. ſ. w . Geſtrickte worſetten

rock 1 0 , 9 „ Bezugspreis nur 1 Mk .50 Pfg . vierteljährlich . Rõ n
—05 e J 28 Dr. H. Haas ' sche Buchdruckerei . Der General -Anzeiger für Nürnberg⸗Fürth iſt das

1

A 2
Tobias Löffler , E 2, 4/5 , Telephon No . 341 . erſte 17 wiclſauſte 280 ion⸗ - Organ Kinder⸗JäckchenF. Nemnich , N 3, 7/8 , — Nirnberg Füth oh age00 0 Eremplare ;

ſowie bei den Herren : 37397
—

farer, fe deeeſee ſekege Genernl. Kinder⸗Strümpfe43 Mag : Anzeiger für Nürnberg⸗Fürth 1 iner großen Ver⸗Joand Dirmöller 0 2. e . In ganz besonderem Maasse betatg 5g8dgen e daibes g eſ de [ Deinlängen
hat ſich die bedeutendſte politiſche Zeitung Elſaß⸗Lothringensbez Juſertionspreis nur 20 Pfg . für die Petit⸗Spaltenzelle , Kinder⸗SöckchenM . Hepp , U 150 Enoſted 8 9

K bei Wiederholung wird Rabatt gewährt . Damen⸗Strüm ſeA. Herzberger , D 4, 8
die täglich zweimal erſcheinende Beilägen leinfache Blätter ) werden für die Stadt⸗ 5 v

8. Kaſſe 3 11
.

ee 60 Mk. , für die Geſämmtauflage mit 95 Mk. Herren⸗Socken9, 38150Straßburger PVoſlt
als ſorgfältig redigirte und ſchnell und gut unter⸗

Tageszeitung in den 15 Jahren ihres Beſtehens
ewährt .
Im ganzen südwestlichen Deutschland

gilt ſie als eine der beſten u. zuverläſſigſten Zeitungen ,
die überall gehalten und aufmerkſam geleſen wird . Aus
dieſem Grunde empfiehlt ſie ſich beſonders zum Abonne⸗
ment für 37753

N
und Restaurants ,

Füße z . Anfußen

D Sport Strümpfe

20 . Jahrgaug . — Täglich —32 Seiten . Sport⸗Gamaſchen
Strußburger Neueſte Aachrichten Spor

Jaen .
General⸗Anzeiger für Elſaß⸗Lothrugen . (Sweaters) .

Trotz der mannigfachen Schwierigkeiten , mit denen die Prof . Dr . G . Jäger ' smeiſten deutſchen Unternehmungen in den Reichsland i
kämpfen haben , iſt es ben 55

echte Normalwä che
Straßburger Neueſten Nachrichten Salmiakgeiſt⸗Wollwaſchſeife .

gelungen , ſich in den neunzehn Jahren ihres Beſtehens derart 2 7
einzubürgern , daß ſie heute einen feſten Stamm von

Nä

29000 Abonnenten e Seee d 8

A . Loeweuhaupt Söhne Nachf
Jnh . : V. Fahlbuſch , Kaufhaus Nl ,

Wilh . Richter , b l, 7,
A . Scheuk , Neckarvorſtadt .
Th. Sohler , 0 2, J.

NB . Wiederverkäufern hohen Rabalt
und wolle man ſich gefl . dieſerhalb wenden an :
Fritz Oppermann , C 4 , 20 .

Ebenfalls können dort oder in der Expedition
des „General⸗Anzeiger “, E 6, 2 Annoncen

aufgegeben werden für die weiteren Auf⸗
lagen , die demnächſt erſcheinen .

Die Preiſe für die Annoncen ſind :

2

—
—

Bäder , Sommerfrischen u . 8 . W.
welche beſtrebt ſind , ihren Gäſten die Annehmlichkeit einer
gedliegenen und reichhaltigen Tageszeitung —
die ſowohl alle politiſchen , als auch Handelsnachrichten
auf Grund ihres ausgedehnten Depeſchendienſtes außer⸗ *.
ordentlich ſchnell zur Kenntniß des Publikums bringt —

5 beſitzen .
eine ganze Seite Ml . 40 . — oelden politiſchen Ereigniſſen der letzten Wochen Einzige Zeitung in 3 eeeee
eine halbe Seite Mk . 25 . — hat ſich die Straßburger Poſt Elſaß⸗Lothringen mit notariell beglanbigter 0 1eine viertel Seite Mk . 15 . — durch ihre sorgfältigen und zuverlässigen Berichte , Abonnentenzahl : Täglich 29110 . Wasc en Un U üln

Die Annoncen auf den ODeckelſeiten nach be⸗ die rascheste Meldung aller wiohtigen Vorkommnisse - Sie dürfen ſich rühmen , nicht alleim die bei weitem bilhg
deſorg . Frompf ;

99 ſonderer Vereinbarung . den umfangrelchen u. relehhaltigen Depeschendienst , ſen meiſten nerbreitete und geleſenſte Jeitung 5, 19 , parterre .
SDeesssseeegeeseee bel sohnellstem und günstigstem Versandt in Elſaß⸗Lothringen , Große Vorhän e werden

ſondern auch das erſte deutſcheBlatt zu ſein , das in den]] gewaſchen u. gebügekt bei billig⸗
weiten Schichten der elſäſſiſchen Bevölkerung , bei Hoch und er Berechnung .
Nieder , feſten Fuß gefaßt hat . — Ihren bedeutenden Auf⸗
ſchwung verdankt unſere Zeitung hauptſächlich ihrer völlig ( 7

Faaakeeeet
Haltung 205 ihrem unparteiiſchen politiſchen 8— 1I I1 k1 kn

zwelmal täglioh mit den bestgelegendsten Schnell⸗

zügen

gauz beſonders gut unterrichtet gezeigt , ſodaß ſie in wenigen
Wochen einen großen Abonnenten⸗Zuwachs hatte .

Abonnement Mk. . — das Quartal
bei allen Postanstalten .

—ScSratislieferumg schen jetæt

an alleuenen Abonnenten
gegen Einſendung derPoſtquittung

an die Expedition .
Probenummern gratis und franeo .

Für das

Johnverrechnungs Bureau
einer hieſigen großen Maſchinen fabrik wird

ein im Rechnen ſehr gewandter

Beamter
baldmöglichſt zu eugagiren geſucht

Gefäll . Offerten mit ausführlichen Perſonalien
sub 37651 au die Expedition d. Bl . erbeten .

ARDRRSrrrrrr r
ſnen ae. zu Publikationen käglich demißzt .

*

Butter ! Reine Butter ! 0 DI K th 5 e e A irma , die ſich das weite Es wird ſtets zum
Friſche prima Württemberger 2 r per Pfd . M. . —

ͤ
ichs

ü li ill. 23
e Wedb ahme 55 Pfe , be

0 en 9 nach assdsee Hae Feddnant, Ceſ 1ſWaſchen und gügeln— Leſche Ackermaun . X2 , AN.
Möbelfabrik , Eberbach a . N. 6 .2

unſere Zeitung täglich auf , 37832 ( Glanzbügeln
Hypotheken — Kapitalien Polster - und Kastenmöbel ,

Straßburg i . . , Blauwolkengaſſe 17.
angenommen , ſowie Vor⸗

3 * 0 an werden unter äußerſt gün⸗
n

Standpunkt , wodurch ſie namentlich bei der beſſeren Bürger⸗
klaſſe , einheimiſchen wie eingewanderten , zu einem rechten aller Art
Familienblatt geworden iſt und ſich einer beiſpielloſen
e

ſich ſpielloſen]] werden raſch u. billigſtausgeführt .
22

Erſtes , wirkſamſtes Inſertionsorgan
L . Schüfer , 7*der Reichslaude und 55 1ꝗ900 Maſchinenſtrickerei ,

von ſämmtlichen Behörden , k. Oberförſtereien , Notartaten , Mittelſtraße 84 ,
Gemeindeverwaltungen , zahlreichen Vereinen und Corporatio⸗ 2. Stock . 86925

Druckerei & Verl der Straßburger Neueſten Nachrichten hänge aller klrt bei ſchöner

4 0 ſtigen Bedingungen , ſtreng reell Ueberahme complekter Ausskaftungen . . G . borm . H. L. Kayſer . Ausführung u. biüiger Be⸗
8 rechnung prompt beſorgt .

vermittelt . Näberes 8 6 , 9 , 3. Stock rechts . 2650 % KͤÄñ1 „ —§ CkhK —ÄU - • „ „ % nũ ) ! n K I , 8 , Breiteſtr .
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Amks und Kreis⸗ Verkündigungsblalt .
ger Fekaunkmachung . III Adeutsche Banl Finilregiſter der Stadt Manuheim. Jobtenmartt in Sieligen bei Aarlsrnhe

ing der Ploflere beneſed
U Junt . Verkündete .

( Großer Fohlenmarkt im Größherzogthunt Baden )

4
7 Useenan on 2 1 2.

Im “ N. der Zeit vom 4. Juli bis[ 0 6 Nr . 4 HLANNHEIMH 0 6 Kr. . l1 . Max Wacker , Kaufm . u. Dorotheg Fromhagen . An den benee
1892

iſten 1 bear nbun Telephon Nr. 250 11 Hellinger , Gef⸗Aufſ . und Riae 1) Pr ig von ! Zu chtſtuten des Amtsbezirks Karlsruhe

ere Pontonierübungen de 17 Aade 5 1 „ Albin Schilling , Schreiner u. Eliſab . Hauck . de roaß niſteriums des Ale
9585

ve ) inigl , Baver . Miolſerda⸗ ee , e Naein Sgcae eiſed Cva Schneider .
5

Ankauf von 1 550 Jahrenj zur Verlooſung

17¹ S 7i 185 5
11. Si Hoffart , 75800 arol . M er . 8 23 2 e 12 — N zaffcg e

Sein ah al e Checl - Rechnungen and Annchne 18, fiſh Pie Gpißongenſe u. Marie Druckenmüller . Grrgie an
Werthevon e

landwirthſchaftliche

1 N der Baareinlagen
＋ eeee 1 5 5 Beräthe im on 1000 M

ſchen fändige Ueberbrückungen des ne 3 12. h. Simmermacher , Kaufm . u. Clara Zimmermann . e id

in 8 ahme von Werthpapieren zur Aufbe - 12 . Frdr. Wuis2 1 anf Acliſab. Der land Bezirk

1 5 00 — 2. Frdr. L 91* 5 7076 5 8 E 10 eb. 2

90
ie puſſgenden Shſe dab main nde

Tersebiessen und zur Verwaltung in
1 ocm . Arthur Lambert , Kaufm . u Eliſab . Faber g

905 5110 9 5 5

5 e 5 1 stande.
Fhrihian Sg zer

Tagl MPaadal . Ks zeßlich) eine n ⁰

iſt aee e d Vermiethung von Tresorfäüchern unter Selbst⸗ 11
1 Maagdal ohrer Die Verbringel d len nach dem 10

' ohle ittags
„ verschluss der Miether in feuerfestem Gewölbe . 14. rdt , Mag. ⸗Arb . 19710 Spoprer erſucht , die amtlichen G de der Fohlen bei ſichzu führen .

nten Pnwachen 5 1
An und Ferkauf von Werthpapieren , gowie] 15, 9 uee Grgze: Donnerſtag , den 1, Iuli 1697 : Verloosung baſelbſt .

nal , ſiom 0 55 im amel une aleg von Börsenaufträgen an der Mann - 15. Want Sihdaße Fanen En Belſer
Knielingen , den 26. Mai 8055 1

„ eimer und allen auswürtigen Börsen . 15. Miar Weinberger , Kaufm. u. Hedi 1 (811 f er Memeinderath .

Lesſe , Masgs , S 11 Stea 0 punt , ud za gere

Laſt ſprechenden Weiſungen verſehen
das in - und Auslend danen en Sen , 16. Nonr , Lang, Flaſchner u. Pauline Roll .

bei Gemeinderath Eugelhardt in Knielingen . 36746

al ] pelchen mit Rückſicht auf die Ausstellung von Thechzs und Accreditiven auf alle] 16. Jak. Haßlinger , Eliſe Mayerhöfer — — —

ſter ]Eicherheit des Nlirs
16. Paul nnen ee ut. Aung Dörzebach

3 e⸗ 1 z5 3 Paul Hägmann , Fabrikarh . u. AnnaDorzeubach .
4

nr Nag Folge zu geben iſt . Feriee
Dividendenscheinen und 16. Ludw . Feuerſtein , Bäckermſtr . u. Anna Engel ,

ige kannheim , 14. Juni 1897. Versicher
16. Gg. Lipponer , Friſeur u. Chriſtiine Baier .

il Der Gr , bad . Landeskommiſſär . dar 1 e 0 906458 16. Joh . Berndt , Schuhm . u. Marie Maronna ,
ö

5 ö 5 5 5 9 15

er Nerleebng
155 45 1155

5 5 Küfer u. Karol . Bickel . diſch
hei eidelberg u Mosbach :

Gg . Pet . Bauſt , Apotheker u. Eleonora Marie Fl er.

4 Frhr . Rüdt , 37047 Bekanntmachun 12. Joh . Wilh . Hoffmann , Werkzeugmeiſter u. Marg . Kling.

ten Die ee 13. Joß, Diebeld Händl u Fard zerh . 5

nter , Brodlieferung . niſſe betr .
13, Fat Pet ece u, Karol . Schafer .

Ar 08 Durch 8 4 des Geſetzes über den Elementarunterricht pom
14. Farl Peter Eckert Eiſendr . u. Bertha Wagukr .

Mannbeim .

0 Die Armenanſtalt bedarf gro 11892 wi Aiſes mentarunterricht pon, 14, Iſidor Metzger , Kaufm . u. Babette Oppenheimer ,
j f

2, Halbjahr 1897 ca, 81,000 Kilo 18. Mai 1892 wird beſtimmt , daß wegen ungerechtfertigter Schul⸗ 8 8 4 95 „ Kaut u, Bank eeee Wegen ungenügender Anmeldung findet der Ausfflug
14. Fidr. Wilh. Beiſel , Küferu. Luiſe Amalie Kübler

9

gen Schwar brod 2. Serte und eg. defſüpus kiue aenede cgeae oder deren Stellvertreter14 . Kl in n ane e nicht statt .
38280

ade Foßo elo Schwarzbrod 1. Sorle. 9 5. deß Poltdeiſtrafgeſettuche vonn al , Ioben wiederhe An⸗ 14. Joh. Kaſp. Gbhdelmann, Poſtaffſtentu Eliſe Keßler
Der Vorſtand .

9 * 5 Haf
1

deſſen Lieferung im Submiſſions⸗ wendung kommt , ſofern die vom Bürgermeiſteramt wiederholt er⸗
—— 7

rex
wege vergeben werden ſoll . kannten Geldſtrafen fruchtlos geblieben ſind . Juni . Eheſchließungen . Mannheimer N ieder tafel .

it e ngebote hierauf wollen bis Polizeiſtrafgeſetzbuch § 71 lautet : Mit Haft bis zu 3 Tagen12 Joh . Gg. Wiemer , Schueider m. Aunna
Kolb.

„ oder an Geld bis zu 20 Mark werden Eltern , Pflegeeltern , Vor⸗ on nn m Scczenßz
27 1

be . , münder , Dienſt⸗ Und Lehrherren geſtraft , welche 995 genügende 55 Febl 5 5 U. Ida ee .
1

Sountag , den 27 . Juni , Nachmittags

J perſiegell mit der uſſchriſt Brod⸗ Futſchuldigung unterlaſſen , ihre gchulpflichtigen Paune Pflege⸗ 12. Joſef Obring ee eee 5

zret lieferung für die Armenanſtalt “ kinder , Mündel , Dienſtbaten und Lehrlinge zum Schulbeſuch au⸗12 . Ardi Reber, M
7 5 hllfinger Amlillen 755 Us Ug

verſehen auf dem Armenbureau ole m wenn ſie wegen ſolcher ſchuldbaren Verſäumniſſe wieder⸗ 12. 99 Andr Kiſch 00 0lecke 15 8

„ K 5 Neubal eingereicht werden . olt mit Geldſtrafen belegt worden ſind . 12 Heitte deb Fiſcher pr . Arzt in . Hetene
Fleckenſtein . nach Heppenheim und Umgebung⸗

de 9 dieſem Terſiine findet die Zugleich wird darauf aufmerkſam gemacht,, daß nach 8 1812 . Fpſcd Joß, Soet eeuder dne Genthner 1
durch Rundſchreiben

5 0

—5 rdnun n 2 tehruar 0 e Ner „ ble t , Handl. ⸗ M. 5 „ 8 0 e

Er er Schulordnung vom 27, Februgr 1894 die Verwendung der12 . Fmil Veht , Mechaniter m. Suf . Braun .
3 Der Vorſtau

ffnung der Submiſſion ine an deecde gewehſlachen beechen ober geweibliheneGelch
5

Gegenwart etwa erſchienener Kinder zu gewöhnlichen häuslichen oder gewerblichen Geſchäften 12. Guſt . Sttauß , Schloſſer
8 7

1 39057 nicht als ge nder E 1 Sgr rf. 12. Guſt . Strauß, Schloſſer m. Thereſe Schibenes . 7

ne de 0 Wcb B 0 betrachtet werden darf. ] 12. Karl Lipp , Gäs⸗ und Woſſeie . Joha Ganſife Tle Cr - N E T C U U
Das

12. Ludw . Zimmermann , Poſthilfsbote m. Marie Biſchoff. WI 0

nze Die Lieferungsbedingungen 9074f0 51 5

Aen zur ehn ſa aee
8 Sie , 38179 5 5

in . 8

ni Die Angebote haßen berart zu
12. Math . Ehret, Schloſſe m. Joha. Zinmermann. um 12

1 n

de muſchezene
doh mit Buchſtaben Mechan . 12. Frdi , Sraun , Spengler iw. Piſſah Rarch GGarten⸗ pracis 9 5 Ah.

erſammlungsort : „ Mheinluſt

misge
werden muß , wieviel 9 9 „ 12. Theobald Mühlbauer , Schloſſermſir in Ellſab . Maurer , Vereinsabzeichen ꝛe. ſind anzulegen .

ige Abgebot pro 100 Mark an der 4 15. Konxad Schöffel , Fabrikt . m. Anna Schneider⸗
̃ 11

jeweiligen Mongtsrechnung unter Aumwo piunekei E ekei 15. Farl Eller , Kaufm. m. Kath. Buſcher ; 4138098
8 5

Ahe an Ladeupreſſeß
18. Wilh . Sträub , Schreiner m.

15
85 Größle .

̃ 8 00
5

7 7 7 15. Karl Sang , Poſtaſſ . m. Bertha Bertſche . H th k
— ee die nicht unſeren gudwigshafen f . Ah. In Oggersheim. 15. Karl Krebs , Schauſteller m. Henr . 0 geb. Stab . YPO 9 9 VOI 4 0 All.

75 ˖0 erüceſle
en, werden Die außerordentliche Generalverſammlung unſerer Geſell 16. Emil Rupperk, Kaufm . m. Emilie Mgtter . Annahme von Westkaufschi

N 5
ꝛc. bei

L Miaunheim 10. Jumt 1955.
ſchaft von 1 . Mai 1897 hat biſchloſſen

37938 16. Ludw . Bär , Kaufm . m. Julie Traub ,
hue

0 6. 9.
1 W

Juni . 8
4

F·· 1) Das Grundkapital gon f . 1,000 00 =, At . 114 290 ö p. Packer Abolf Weild e
1375 „ düter Angabe

4
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Köbele. Differenz in der Weiſe zu verwenden , daß die Unterbilanz ]
11. d. Magazinarb. Joh . Jat⸗

Weber e. S. Karl Wilhelm. 2 der höchſten Beleihungsſumme .
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Aucti 20.
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8 1. 15. Mannheim 8 1, 1 6) An dem Erträgnß pro 1857 nehmen die Prioritäts⸗Aktien
18. d. J Gärtner Phil . Weſsbrod 8 i Joha . Marg .
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Aufſeher , Bureaudiener , Ein⸗ Oggersheim , d 5
1 1897
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kafſterer , Fabrikarbeiter , Portier. ggersheim , den 15. Juni 755
78 J . 9 M. a.

kompagnie für ihre Theilnahme am letzten Ehrengeleite

193 5 0
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Mechan . Baumwollſpinnerei & Weberei 10. 58 . J. Meers PanlKöller 19 . g . 8 * angaßz Wwe . kerchingen
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Die Suppen
Zu haben in allen 2 ihrer Art , um augenblicklich jede Suppe und jede ſchwache Fleiſchbrühe überra ſchend gut und kräftig zu machen , — wenige Tropfen genügen .

————. — 0 og u. Die Originalfläſchchen werden mit Maggi ' s Suppenwürze billigſt nachgefüllt . Vor Nachahmungen wird gewarnt . 3809

koſtet die in Heilbronn erſcheinende für das Vierteljahr in Heilbronn und im Oberamtsbezirk , im
übrigen Württemberg Mk. . 80 und in ganz Deutſchland Mk. . 90
einſchließlich ſämmtlicher Poſtgebühren . — Beſtell ungenbei allen Poſtämtern , Poſtboten und den bekannten Agenten .

Verbreitetſte Zeitung des württemberg .
Unterlandes . 38107

Amtsblatt von 5 Sezirken, ſowit für die Stadt

Heilbronn .
Sewährtes Inſertions⸗Organ . Irkiſe billigt .
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Fahrrad 0

7JTCFFCCCFFFFTCCCCCCCC
eee bane ee ſlbteinget 110

5
eeeeeee

i e bee e5
werth gegen Baar zu
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＋R . Meisezahl
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E
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f

welches im Servieren bewandert Beempfehlen wir Statt jeder besonde - Are Produkten⸗Preisnotirungen find maßgebend .
iſt wird in eine Müichwirthſchaſt 25

5

ren Anzeige Täglich die nueſten Rachrichten vom Effektenmarkt . ſofort oder auf das Siel geſucht . 222
Ausführlicher Courszettel der Tondsbörfe . Näheres im

Verlag . 382629 0 0 1 norn Un Ell Toni Stef Wöchentlich als e eee für die Abonnenten .
— 9 955 ant 5n

„Landwirthſchaftlicher Auzeiger. “
Naahnien , en

333
1

anerkannt eines der hervorragendſten landwirthſchaftlichen Fach⸗

in jeder P reislage . 373⁴⁵ Eingt Uinkespie wdee wbe a0 Ade er 5 255J5 ee agen
22 3 3

ürehſchaft und der Volkwirthſchaft Autoritäten find.
38242

Sämmtliche Bedarfs⸗Artikel .
10 Wöchenklich die Werlooſungsliſte bes „Deutſchen Reichs⸗ unb Staats⸗ 25

0 5 Verlobte .
f e rae fir enge de

5
rgtis⸗Bei i ͤ

anſt . Familie für eiPetzoldt & Kloosf 66hgz , ( g en eeeff w. ae , un dee , FN 38235 Alle neuen
det ſch dn ndennmertt . 1 8 525 38250 —

5
— nöreeee , n der Sonntagsnummer e as Feulleton . —Vhotographiſche Manufactur . 2

225 Baut und Hundels⸗ eitung “ 5 an kreler uud Ader
Einziges Special⸗Geſchäft am Platze . — Kataloge koſtenfrei .

Aſſiger ?
0 And Geſchafsverkehr .

Junger Maun mit ſchöner
1 . . Leyher 6 C0. e e en der albonnenten werden ent⸗ Helt Verttauens

eNNRN
2 2 weder direkt oder im Briefkaſten beantwortet .

ich z. Zt. noch in feſter Stelle

8

Möbelfabrik e der „ Bank⸗ und Handels⸗Zeitung“ beindei wüänſcht 10 8 beſcheid 28
8

5 mit allen Beilagen be
rägt Anſprüichen ofort oder ſpäter 275

9 75 Mannheim .
vierteljährlich S8 Mark . ſeine

1 verändern K62838 Beſtellungen nehmen ſämmtliche Poſtämter an . als Portier , Aufſeher , Bureau⸗ U0Anzeigen 40 Pf . die Petitzeile . wiie 5 1chani hes eErbpedition der Bank⸗ und Handels⸗Zeitung, Ser a 23
e0 Anse 68 55

41 Er e E Berlin SMW. , Zimmerſtr . 95/6 . die Exped . ds . Bl . 38252
5.

8 4 8 8
105 5

— 32G : Q2
. 2

28
Leppichklopfwerk

en e Mobe⸗Aummern gratis und franko. Flislſo gesuoht5
eichnamstag ) ein Operngla 777 7

von einem gebildeten FräuleinRheinſtraße , Schlafſtelle zu ver⸗
7

herzogs 9n ſlessen Wiedeſchagk ſteben ſaſen Der I 175 13 4. St, Wohnung F 6, 9 — — — 5
38257 85 5

E11
redliche Finder wird gebeten , mit 6 Zimmer bis 1. Auguſt zu

＋ 5 Stütze der Hausfrau.EIIII dasſelbe gegen gute Belohnung vermiehen . Näheres P 2, l, K 4, 13 m. . gſchön
Offerten unter J 184 1 an

eeee
abzugeben . 38288 zweiter Stock . 36267 [ J

dev. Hage 8 Vogler , . ⸗G 1l 1 27 , 1 , 1 Stiege hoch.
03 , 23

wnd en M 2, 1 and Larlsrahe .
A .

0

137 * zädlen :
— —

ruhige Familie zu vermi Daushälterin 2

120 — 5
1. duhige d ermiethen . dau; „

20 ZFppcdelbergertr 0 6, 7a.f 3,8 W e ee ee e eee dageen i eſen en ,
erung Billigekreise SopgfaffigeAusfühpüng Wapre

Jebgtage Zimmer Bad und I 3ſ 2. Sf Fangein P 6, 5 Jin ſitſeat Gidl . in Haushalt und kuche
5 — zu vermiethen . Näh , F 3, 23 Famitie kann ein 0 0 Zim .mit ſepar . Eing. ſowle in Krankenpflege u Kin⸗

eeeee 9 0
22 . 222 Bureau . Sseig . Kaufmann frdl . mbl . Jim bis I. Juli zu verm . 38254 dererz . erf . , ſ. ſelhſtſt . Stellung .2Part. ⸗F. f Bureaumit guter Penſton bis 1. Juli

4 21 St . 1 einf m] Offerten unt . Nr. 38170 an
er R 4, 19 geeign .zu v. 38848 Uerhaften . 36 9 7 Zim , zu v. 38231 1 die Epped . ds . Bl .
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heilkräftige
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1 — Ausflüge .
Prospekte

dcdiurch den
Mathildenbad Wimpfen a . N. Sestzer :

bas ganze fahr gebfinet . an

Südl . bad . Schwarzwald .
2 Std von St. Blasien , 3 Std , von Basel , Linſe Basel ( Bad.

Bahnhof ) Schopfheim - Wehr . Vonf Wehr Wagenfahrt durch das

7

en.
en
5r⸗

P⸗

ex
44

bochromant . Wehrathal . 35706
Der Hlimat . Höhen - Wald - Kurort Todtmoos
seinen herrlichen , meilenweit sich erstreckenden Hoch -

wüldern , ist emer der schönsten Kurorte des Schwarzwaldes .
Prüchtige, schattige Waldpromenaden . Entzückende Felsparthien .
Reichthum an Gebirgsbächen und Wasserfällen .

Angenehmer Frühiahrs - Aufenthalt . Be -
Wührte sommerfrische in einer durchaus geschützten
Höhenlage von S40 m. über dem Meere , Strassen staubfrei
und nach Regen sofort trocken . Von den Höhen Alpenpanorama .

Hotel , Kurhaus und Pension Adler ,
geit 1894 bedeutend vergrössert . 180 Zimmer mit 200 Betten .
Ferrassen . Veranden . Parkanlagen . Lawn - Tennis und Croquet -
plätze . Jagd und ausgedehnte Forrellenfischerei . Gondelfahrten .
Mit dem Kurhaus durch Wandelhalle verbunden :
Wasserheilanstalt neuester u. comfort . Einrichfung
unter Leitung des Dr . med . Hülsemann . Kaltwasser .
kuren . Wild - , Dampf - , Sool - ete . Bäder , Massage , Schwed . Heil⸗

astik . Terrain - und Diätkuren . Fangobehandlung
ulk . Moor aus Bataglia ) bei Rheumat . , Neuralg . , Jschias , Exsu -

daten , Gicht eto. von hervorragender Wirkung . Geschultes Personal
Bis 15. Juni und ab 15. September ermässigte Preise , Prospecte frei

Bad . Schwarzwald . Titisee . Stat d. Hönlenthalbabn .

HOTEL TITISEE .
Itrenom . Haus in bevorzugtest . Lage am östlichen Seeufer .
Durch eleganten Neubau bedeutend vergrössert u. verschönert .
Grosse schattige Garten - u. Parkanlagen mit verschiedenen Spiel -
plätzen . Total - Ansicht auf den See, den Feldberg und dessen Vor-
zebirge , Geräumige 5 5

Speise - und Restaurationssäle , Dammengsalonm , Lese - ,1
l⸗
j
53

*

CC ðx ? ů

5 1 gtation der 8 N
J

„
isee atens , SoffMaTZxadd. Hotel U. Pension .
Neues , vorzüglich eingerichtetes Haus in bevorzugter Lage

m See , 2 Min . vom Bahnhof ; 72 Fremdenzimmer und Salons

20 negante Säle , gedeckte Veranda , grosse Garten - und Park -
i⸗ anlagen , schatfige Terrasse mit herrlicher Aussicht auf den
⸗ See . Gelegenheit zu Gondelfahrten mit Fischfang ; Bäder
t. See und im Hause . Bei lüngerem Aufenthalt Pension

au mässigen Preisen . Prospeet auf Verlangen vom Ei
5 thümer Friedrich Jaeger . 348
8 27272722

5
2 Mineral - und

Rippolds - Au erbed ,
Paktkntort 570 Heter,

bem. prächt . Tannenwaldungen . Schwarzwald - Eisenbahnst .
PVotach ( Baden ) , Freudenstadt ( Württemb . ) . Altbswährte
doenlenszurereiche , stäürkere u. schwächere Stahlquellen .
eEEkisen Moerbäder , elegtr . Bäder , Wasserheilverfahren ,

adfahrgymnastik . Kurarzt Dr . Philipp Oechsler . — Kurzeit
15. Mai bis 30. Sept . — Prospecte gratis Auf Wunsch Pension .
Anerkannt vorzügl . Verpflegung , Mk. . — pr . Tag , Zimmer

e

ntehen , Flscherel u. Gondelfahrt . Warme u. kalte Bäder im Hause ,

Alig und kKostenlos der Gemeindevorstand .

Billard - und Rauchzimmer ,
gelehe m. glasgedeckter u. offener Veranda in direkter Verbindung

gowie Badeetablissements im See . Pension zu mässigen Freisen.
rorpekte gratis Eigenthümer : A. Faller - Eigler .

35789

extra . 34834
otto Goeringer , Besitzer der Mineralquellen u. Kuranstalten .

Bad - u . Luftkurort Kirnhalden
int bad . Schwarzwald . 35787

900 Fuß über dem Meer . — Eiſendahnſtation Kenzingen .
Reizende geſchützte Lage , inmiiten üppiger Buchen⸗ und Tannen⸗
waldungen . Kräftige Bergluft , angenehme Ausflüge , ſchöne
Hartenanlagen . Das Anweſen iſt durch Neubau bedeutend ver⸗
zrößert und allen Auforderungen genſgend . Badeeinrichtungen
mtſprechend dem jetzigen Heilverfahren . Mineval⸗ , Fichteunadel⸗
Sobol⸗ und Salzbäder , elektriſche , Zeißluft⸗ und Kohlen⸗
fäurebäder und Dampf⸗Bäder . Douchen . Milch⸗ und Molken⸗
kuren . Kur⸗ und Speiſeſaal ; Billard . Muſik⸗ und Leſezimmer ,

F Penſion Mk . . — bis Mk . . — incl . Zimmer .
amiltenwohnungen billigſt. Saſſondauer Mat bis Oktoöber . Im

Maf , Juni und September ermäßigte Penſtonspreife . Arzt , Poſt
und Telegraph im Hauſe Telephonverbindung mit Kenzingen Auf
Beſtellung Wa en an der Bahn . Proſpekte und nähere Auskunft
ertheilt der Beſitzer J . Gauß ; :

ſteefernadelbadundluftfurortf

14 erztlich anerkannt als her -

General⸗ uzeiger .
2

Bettladen in Holz Matratzen , Sophas
und Eiſen .

von Mk . 44 bis Mk . 500
bei 24541

Max Keller
3 , 10 u . 11 .

Betteufabrik & Möbelhaudlg .

Einrichtungen

u. Polſter⸗
möbel .

Roßhaar ,

Capo k ꝛc. ꝛc.

Federn,

4 Flaumen ,

Harlsrulier Ammertlilren

4 Allem Sressem umd . Forraen

halbrein und astrein , liefert die

Jau· u. a

Billing & Zoller Larlsrube
Tischlerei i, Baden.

Preisliste gratis und franko , 80286

Sensation
machen die neuerfundenen
Original schweizer

Ooldin⸗Remontolruhren .
(Saxonette) mit Sprungdeekel.

Dieſe Uhren ſind vermöge
ihrer prachtvollen und ele⸗
ganten Ausführung von echt

goldenen Uhren nicht zu un⸗
terſcheiden . Die wunderbar

ziſelirten Gehäuſe bleiben
immerwährend abſolut un⸗
verändert und wird für den
richtigen Gang eine 8jährige
ſchriftliche Garautie geleiſtet .
Preis per Stück 10 Mark .

Hierzu paſſende echte Gol⸗
din⸗Uhrketten , Sport , Mar⸗

— quis⸗ oder Panzerfagon per
Stück 3 Mark . Zu jeder Uhr

Lederfutteral gratis . Ausſchließlich zu beziehen durch das
3622 Central⸗Depöt :
Afred Fischer , Wien , . , Adlergasse Nr . I2 .

Verſandt per Nachnahme zollfrei . Bei Nichteonvenienz Geld zurück .
5

Zu haben bei :

35 Heimen Hauer,
riochischo %% 8

ceeeee douis bochett ,
R 1, 1 .

JFMenzer Iacob Uh! ,
Hoflielerank M 2 , 9 .

Neckargemünd .
Grösstes u. ültestes deutsches

Importhaus

Griechischer Weine
40 Sorten am Lager .

- = Reinheit verbürgt .

Glassweiser Aus -

schank und Verkauf :

Phil. Leineweber,
„ Zzur Stadt Athen “ ,

D 4 , II .

vorragende Krankenweine
Kusfihrilche Preis Lisken frei

Ma n n he Im .

zur Verfügung .
73

UIm

Aoſtes

Wasser ( Frankreich )
zu baben , verlange man auf den Etiquetten und
Hapseln den Namen der Quelle :

— „ für Gicht , Nierengries und Zucker -Célestins 2 Harnruhr .
Wolfach (Gelnsalon) aree
In schönster Lage , am Zusammenfluss der Kinzig und der
romantischen Wolf , von malerischen Bergen mit herrlicher

Aussicht umgeben . Freundliches Städteben . Vorzüglicher
Frühlahrs - , sommer - und Herbstanfenthalt für

Erholungsbedürftige , sowie guter Stützpunkt für Touristen .
Kiefernadel - , Sol - u. Dampfbäder . Vorzügliche
Gasthöfe ( Badhôtel , Salmen , Krone , Ochsen , Adler , Zäh -
ringer Hof ) mit bescheidenen Pensiouspreisen ,
( 3½ —5 Mk. ) Privatwohnungen Restaurationen :
Löwe , Herrengarten . Gelegenheit zur Jagd und grosse

Grande - Grille : ur Leberleiden .

Hopital b für Magenleiden .
3 „ Vichy - Salz in

Comprimés de Vichy : Stäckchen zum
Prinken , 5 Stückchen für 1 Glas Wasser .

Man achte darauf , genau den Namen der QAuelle
azu bezeichnen . 36182

Forellenfischerei , zahlreiche Unterhaltungen . Prächtige Spa -
ziergünge . Vorzügl . Strassen z. Radfahren . Nähere Aus⸗
kunft durch das Bürgermeisteramt oder den Verschönerungs -
verein . IIlustrirte Prospekte gratis . 35786

iee NOrderney
* Salson vom 1. Juni bis 10, October, . Schönster Strand mit

electr . Beleuchtung . Seesteg , Wasserleitung und Canalisation .
Künstler - Concerte , Theater , aggpartien , Reunſong , Wettrennen ,
Sogelpartien . Tägliche Dampfschiffsverbindungen .Frequenz 1896
28098 Fremde . Auskunft ertheilt und Prospeste versenudet bereit⸗

30508

Eine Großbrauerei ,
eten Produkt ſich überall der größten Beliebtheit er⸗

reut , ſucht für Mannheim und Ludwigshafen bei

eſtem Gehalt und entſprechender Proviſion einen tüch⸗

igen , energiſchen und gewandten

Vertreter .
Ausführliche Offerten unter A. B. 38188 an die

Expedition d. Ztg . erbeten ,

tötet in fünf Minuten alle

Fliegen ,
Scachen Flöhe Wangen

in Zimmer ,
Küche oder Stallung unter

Garantie .
MNicht giftig !

Dalma iſt nur Sue

verſteg . Flaſchen 2, ae
zu 30 u. 50 Pfg .

2

Staubbeutel
unbedingt notwendig , hält
jahrelang , 15 Pfg . Zu haben

in Maunheim in den Apotheten u. Diogerien , ſowie
in der Drogerie zum Waldhorn . 36272

Tesenzegag

The

Premier

Cycle

Co.,

Lid.,

Doos

b.

Mraberg,

Berlin

O.
27

1.
Eger.

29534

hne
33321

Atelier für künſtliche Za

Carl Mosler ,
Præact . Dentist

( trüher I . Assistent u . Vertreter von Künzel ) .

Q 3 , 8 . Mannheim 2 , 8 .

eee künſtlicher Gebiſſe mit u. ohne Gaumen⸗
platten in Gold, Platin u. Kautſchuk , ſowie Obturatoren
für angeborene und erworbene Gaumendefekte . Als Neu⸗

heit empfehle künſtlich . Zahnerſatz mit Allnmininmplatten .
Haltbare Plomben von 2 Mk . und höher Reinigen und

Regulirung ſchiefſtehender Zähne bei billigſter Berechnung .

DKünſtliche Zähne von 3 Mk . an .

Zahnziehen garantirt schmerzlos .

Sprechſtunde : Von —7 uhr . Sonntags von —4 Uhr .

Geſchüfts⸗Herlegung und Empfehlung.
Theile meiner Kundſchaft ergebenſt mit , daß ich mein

Geſchäft von K 4, 9 nach 37980

6 , 50
( Heidelbergerſtraße ) verlegt habe .

Gleichzeitig empfehle ich dem werthen Publikum mein

reichhaltiges Lager in Pianinos , Harmoniums ſowie
allen Muſikinſtrumenten . — Eigene Reparaturwerkſtätte .
Billigſte Preiſe . Coulanteſte Zahlungsbedingungen .

aller Inſtrumente in feiner tadelloſerStimmen Weiſe unter Garantie .

0 6, 5. Leopold Schmitt . 06 , 5.
Planoforte - und instrumenten - Handlung ,

Speeialität :
Fertige schwedische

Zimmerthüren
Futter und Bekleidungen
Emil Funcke

Frankfurt a. . , Niedenau 15
Ueber 100 verschiedene

Thürsorten stets auf Lager .

Ilustrirte Preislisten gratis .

35677

Frankfurter Rollladen- u. Wellblech -Tabrik
E . Tillmanns , Frankfurt a . M.

Stahlblech - und Holz Rollläden in jeder Grösse
und Construction , in anerkannt solidester und durch -
aus sachgemässer Ausführung . Rollladen - Artikel
jeglicher Art. Rollladen - Reparaturenwerden prompt

und billig übernommen . 28878
Wellbleche und Wellblech - Gebäude .

Eisenconstructionen jeglicher Art und Grösse .
Solide prompte Bedienung .

Wer das echte, altbewährte

üldensgale
2

5

2 — —

(Univerſal⸗Reinigungs⸗Salz )
kaufen will , achte genau auf rothen Papier⸗
Hiegel mit Umſchrift :

„ Geſetzlich geſchützt Nr . 11035 “

Radical⸗Mittel gegen alle Mageuleiden.
Packete zu Mk. . 25 , 0,50 , . — zu haben bei :

Engels scheel ( Engros⸗JLouis Lochert .
Verkauf ) . Ludwig & schütthelm .

Th . von Eiehstedt . Ludwig Thiele .
Gebr . Koch . Carl Weber .

General - Vertretung : 36748

Nenſchler & Heim , Droguen en gros .

hergestellt mit reiner

Kuhmilch , macht die
Haut zart und weich
wie Sammet . 36800

Dresduer Nolberei

bebfüger Pfund
in Dresden .

Prämlirt :
Silberne Medaille

Deutscher Hebsmmenteg
— gerlin 1895 .

fund ' s
Milch⸗Seif

In haben in den meisten
Apotheken, Drogeu-, Seiſen-,

Farſamerie- und Colonial
Maaten-Handlungen..

Peddurlig
oſtlampfer von

AntWerpen !

el

von der Becke & Marsily -
Antwerpen , 9641

Gundlach & Bärenklau⸗
Mannheim ,

Conrad Herold - ⸗

Mannheim, 5
Miohael Wirsching⸗

Mannheim ,
August Dreesbach⸗

Mannheim .

Wegen Frachten :
Bad . Aet . ⸗Geſellſchaft für
MRheinſchifffahrt und See⸗
Trausport in Mannheim, .

35378

Vortreter: S. Slebheneok , Haunbeim,
U6 , 22 . 28774

Berlin W. 8, Breslau , Köln ,
Leipzig , Stuttgart .

HDr . d .

Rauchen Sie ?
Dann bitte verſuchen Sie unſere
ſo ſehr beliebte Marke, Auguſta“,
vorzügliche Eigarre mit köſtlichem
Aroma . Von heute ab verſenden
wir franko gegen Nachnahme ;

300 Stück für Mk. . 50
1 0

1000 „ 14 . 30
2000 26 . 5011

Garantie : wenn nicht gut , Um⸗
tauſch geſtattet oder Betrag zurück .

Bayerisches Cigaxren- Fersaudt - Haus
Sugsburg B 36 , 87600

Groſe Belten 2 .
mit rothem Inlet

und gereinigten neuen Federn, ( Oben
bett , Unterbettund zwelsliſhen
In beſſerer Ausführung k . 18
desgleichen 1¼ſchläfeig . . . „ .—
desgleichen Zeſchläfrig . . „ 25,
Verſ. zollfr. b. freier Verpack. gecg. Nach

Nülckſendungod. Umtauſch geſtattet ,
Heinr . Weiſtenber

Berlin N. . ,Landsbergerſte . 9 .
Areisliſte gratis und franko.

20

Vortneilhafte
Vverwerthung
alter Wollsachen
bei Entnahme von : Haus⸗
kleider⸗ , Unterrock⸗Stof⸗
ſen , Damentuchen , Loden ,
Mantelſtoffen , Flanellen ,
Decken, Teppichen , Portisren,
Strickwolle , Waſchkleiderſtoffe,
Barchend , Handtücher , Hem⸗
dentuche , Bettzeuge ; ferner
Hevrenſtoffe inKammgarn ,
Cheviot , Buckskin ꝛc. Aah
R . Eiehmann ,

Ballenſtedt .

Annahmeſtelle und Mu⸗

ſterlager bei Hru . Ph . Aug .

—

Feix , F 8 , 6 . 28082

PFPC

Chemiſch reiner

Milchzucker
fämmtlicheindernährmittel

Sorxhlethapparate
Alle Bedarfsartikel zur Pflege
der Wöchnerinnen u. Säuglinge

hilligſt bei
Drogerie M. Kropp , Kunſtſtr . ,

N 2 , 2. 33567

FFECCCCCC

ö WDie weltbelannte
2 2

Bettfedern⸗Fabrik .
Guſtavuſtig , Berlins enner.ſtraße 46, verſendet gegen Machnahre

arant,neue Bettfegern d. Pfb. 58 Pf. ,
Hineſiſche Halldaunen d Pfb. . 1½25,
beſſere Halbvaunen d.

510
M. 1,75,

vorzügliche Dannen d. Pfd. M. 285 .
— Von dieſen Daunen genügen

8 bis 4 Pfund fum großen Oberbett .
Verpacküng flei . Fretzl u. Proben

10 gratis . Vieſe Anertennungsſchr .
55

26115
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brais “ Fahrradwerke
Mannheim bbnznen

Fahrrader unöcecehster Vollkomnenheit

aus bestem , bewährtem Material , daher wenig Abnutzung
vorzüglichster Construction , daher

sorgfältigster Präcisionsarbeit , daher

Fabrik bei Station Waldhof (felophontuf No. 092) , — Detailgeschäft in Mannheim , L 2 , 9 .

Fahrscehule
in den Sälen des Ballhauses . Nähere Auskunft über Benützung der Fahrschule in unserem Verkaufsmagazin L 2, 9.

37603

Gesellschaft mit beschränkter Haftung

dauerhaft

leicht fahrend

eleganter Form , daher

hochfeiner Ausstattung , daher
von Kennern beyorzugt
modern und beliebt .

Teephen s89 .
Fabrik-Marke,

Tafers Runstnaldl Ung.
188T . Spiegel⸗ u. Bilderrahmenfabrik 1822.

04 , 3 Verg golderei O 4, 3
empftehlt ihrsNeaeige Lager in 33220

Stichen , Heliographien , Photographien ,
Aquarelle, Stanlstichen, Chromo, Velgemälden ,

Kupferstiche und Kupferstioh. Immitation
zu ſtaunend billigen Preiſen .

Große Auswahl in gerahmten und loſen Stichen , gerahmte
Stiche mit breiten , gekröpften Rahmen , mit Bild in Größe
74 55 92, per Stück nur 10 . , eignen ſich dieſelben vortrefflich

zu Verlobungs⸗ , Hochzeits⸗ und Feſtgeſchenken .

Ver oldungen jeder Größe werden unter Garantie ſolider
Arbeit , in meiner eigenen Vergolderei billigſt ausgeführt .

Große Auswahl in Spiegel jeder Art .

Einrahmungen von dem einfachſten bis zu dem feinſten Genre

dus; Mayer ck Co. , Mannheim
CA4, 3 nächſt dem Schillerplatz C 4 , 3

Handdruckereien
zum Selbſtdrucken von Schaufenſter⸗Auszeichnungen billigſt bei

Gummiſtempel⸗Fabrik , Gravir⸗ u. Ciſelir⸗AnſtaltA. lander Maunheim , E I1, 17 , Planken . 55418

9 feleppon-Veeſchntes
Maunheim⸗Ludwigshafen

Preis Mk . . 00 unaufgezogen

„ . 50 aufgezogen ,

in Plakatform , zu haben in der

Dr. Haas ' schen Druckerei
H 6, 2 .

SSSOSOOOO

walhelrn.
%½ pöl. und 4 pet. Aius,

in bekannt coulanter Weiſe prompt beſchaffen.

Jacob Klein

Hypotheken⸗ u . Liegenſchafts⸗Agent .
G2 , I . Telephou 543 . C 3 , 1 .

33408

empflehlt die grossartigste
Auswahl in

leichten

Sommersto euſs
ausdergenöhnl . bilugen Preisen .

Secee eeneedggeg
k 3, li Cae Dunkel k 3,

Titl . Publikum, ſowie Freunden und Bekannten die
ergebene Mittheilung, daß ich von heute ab

hochfeines

Pfungſtäidter Exportbier
nach Pilſener Art, aus der Exportbierbrauerei von J .
Hildebrandt⸗Pfungſtadt zum Ausſchank bringe .

Preisgekrönt :
aris , Hagenau , Caſſel , Wien , Philadelphia , Offenbach

. , Melbourne , Hormſtadt , Hannover , AaeLondon , Chicago .

Liter 10 Pfennig.

N

8

ſtolnenstaftegünstigt , in gestreift ,

— von der Mode besonders

getupft , waschächt , von 650 —

e ee ee ſowie meine
anerkannt vorzügliche Küche in empfehlende Erinnerung .

Hochachtend

Emil Anna , Cafüé Dunkel .

BVezug in kleineren Gebinden

be⸗
karrirt und Pfg .

. Mtr

eeegegeaea
Satins , Zephyrs , Organdys , hervor -

1 aliste ragende Neuheiten , beste Elsässer Fabrikate ,

18 7 wWaschächt, 1von M. . 60 —

durch für Vereine u. Geſellſcha5 ften. 2 P . Schnepp ,
1 afeé2 . Dunkel .

* Aunnneasassssaen
daftr .

JSeidenfoulards 2
be
erschienener

r 200 Dessins
Neuheiten ,

Wasserächt , sowie ganz -
Seidene pillige Foulards von

M. . 5

N

zuletzt

Annoncen - AGxpedition
MNudolf Mosse

Pfg
d. Mtr 5

Lavntennis-Sfoffe
ganzwolle , 70 otm

breit , letzte Novi -
tät kür Sport - Kos -
tüme u. Blousen

Frankfurt a . M .
Pfg . Kaiser - Strasse I . Bezirks-Fernsprecher 112

d. Mtr,

Annoncen aller Art werden zu den gleichen

doppeltbreit , von

Ikhe pattie feichte Sommersto
Alpaccas , Bareiges u . Crépes ,

Mk .

OriginakPreisen wie in den Expeditionen der

Zeitungen selbst zur prompten Besorgung ent -

gegengenommen . — Bei grösseren Insertions -

Aufträgen Einräumung höchster Rabatt - Satze .

Kosten - Anschläge , Kataloge ete , ete, kostenfrei .
d. Mtr.

an . 2N 2bereitwilligst geliefert .
—5

h Saſlanstofſb . Follar
besonders für Blousen geeignet , theilweise um die Hälfte5 kann ich zu billigſtem Zinsfuß ] !

des Preises .

8 8 1

General - Agentur für Mannheim und Umgegens :

344s Sporleder & Cie .

Das erſte Detail⸗Geſchüft

ZBitte meine Auslagen zu beackten .

Colonial , Material & Jarben
mit großem Laden und in beſter Lage einer babh⸗

Kreis⸗ und Garniſonsſtadt iſt zu vermiethen .

28181. Anfragen unter Chiffre J . A. Nr . 37012 an dle

Schluss -

Kursus :

Montag .
u Tagon becnden; auchbrief -

lich, Preis N. . —. Prospelkt

21 . Juni .

MBentas, 21 . Juni

ein Kursus im

Schönschreiben .

Anmeldungen
azu diesem Schlusskursus

werden spätestens
Montag , 21 . Juni

erbeten . 38035

B 2, 10 b

beginnt nochmals

30 ,

ee , eeee .
ee
Ohemiker Dr . Otten , Coblenz :

sicheren Wirkung

35624

Opal - sSchwamm

bestes

Fleckenwasser der Welt
50 und 90 Pfg.

15 Pfg .

Wanfestelſen in
W

duroß 55 Kenntlich , ( Probefl . à 10 Pf . )

eemge, ee ,55 *
Auszug aus 3 Zeugnissen Sachverständiger . 95

Shemiker Dr . Langfurth , Altena : Das „ Opal “ verdient als Fleckenreinigungs -
mittel den Vorzug vor allen andern . 5

„ Opal “ gilt mit Recht wegen seiner raschen und
bestes Reinigungsmittel ,

ohefcolorist und Directon C. Romen , Charlottenburg : Bezeichne „ Opal “ als
weltaus bestes Präparat , welches mir in meiner wei itgehenden Praxis 20

gekommen ist ; habe damit schwer zu entfernende Flecke gereinigt .
General - Depet : Hauffmann & Her daChg .

A. — — —— — 12

ünden

Ordnung gelangen ,

Hachhülfe⸗Auterricht
in Latein , Franzöfiſch , Rechnen ,

deutſcher Sprachlehre ꝛc.
beſonders für jüngere , etwas
geiſtig zurückgebliebene , ſchwach
beanlagte Schüler , bei denen es
meiſtens auch an gutem Willen
fehlt , wird von einem jungen ,
energiſchen Manneunter ſtrenger
aber gerechter Aufſicht ertheilt .
Zeugniſſe von gutem Erfolge
liegen zur Einſicht auf . 35791

Näheres U 6 , 17 , parterre ,
Friedrichsring .

iten ,
die darauf ſehen ,

995
ihre Kinder

beim Nachhülfe⸗
Unterricht in

ſtrenge Zucht und
beſonders

15 jüngere , etwas leicht bean⸗
lagte Schüler , wollen ſich gefl .
wenden nach N 3 , 7, 1 Treppe .
Gute Empfehlungen 175 zur
Seite . Nähere Auskunft 9955
gerne ertheilt .

Einſetzen küunſtl. Zähne,
Plombiren , Zahureini⸗
geu , Jahnziehen mit

Jachgas ꝛc.

H . Stein
8 1, 5 Breiteſtr . 8 1, 5

Sprechſtunden : 2

8285 u.

Große da u. ſc
billig in 3766

Schl. Betttuchleinen
bei Frau A. Ott , C 4, 11,

3 Treppen .

—

Fuße D
Battiste, Cattune, Lenen, Mousseline]

unet ct billig

Kleiderſtoffe , Burſiins
Itenen - u. Baumwolvaaronf
in bekannt großer Auswahl zu ſtaunend billigen Preiſen .

J . EindemennF 2 , 7 .

ww Kurhaus Schloss ſcceeg .
Prachtvolle ruhige Lage zunächſt der Schloßruine . Heilauſtalt für Nerveuleiden und

andere chroniſche Erkrankungen . Hydrotherapie und Auwendung der Electrieität .
Mechaniſche Heiigymnaſtik ( Apparate von Dr . Jander , Stockholm ) . Pneumatiſche Be.

(Seſgelſſcher Doppelpentilator ) . Maſſage ꝛc. Uebergangsſtglion für Früßjahr und Herbſt⸗

Ratß Erb.durch Proſpect . Leitender Arzt ? Pr . Dambachier , früher Aſſiſtent don Herrſ

Maffthelm , 20 . Jüße :

25

Entwürfe für Annoncen werden
1＋

6

3
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